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A. Prüfungsauftrag

In der Gesellschafterversammlung vom 15. September 2020 der

Flugplatz Donaueschingen-Villingen GmbH,

Donaueschingen
(im Folgenden auch ”Flugplatz“ oder ”Gesellschaft“)

wurden wir zum Abschlussprüfer für das Geschäftsjahr vom 1. Januar 2020 bis zum
31. Dezember 2020 ge wählt. Dar aufhin beauftragte uns die Geschäftsführung der Gesell schaft,
den Jahres ab schluss zum 31. Dezember 2020 unter Ein bezie hung der zugrunde liegen den
Buch füh rung freiwillig in ent spre chender Anwendung der §§ 317 ff. HGB zu prü fen.

Bei unserer Prüfung haben wir auftragsgemäß auch die Vorschriften des § 53 HGrG und den
hierzu vom IDW nach Abstimmung mit dem Bundesministerium für Finanzen, dem Bundesrech-
nungshof und den Landesrechnungshöfen veröffentlichten IDW PS 720 "Berichterstattung über
die Erweiterung der Abschlussprüfung nach § 53 HGrG" beachtet.

Außerdem wurden wir beauftragt, weitergehende Aufgliederungen und Erläuterungen der Jah-
resabschlussposten vorzunehmen.

Die Gesellschaft ist nach den in §§ 267 und 267a Abs. 1 HGB bezeichneten Größen merk ma len
als Kleinstkapitalgesellschaft einzustufen und daher nicht prüfungs pflichtig gemäß §§ 316 ff.
HGB. Der Jahresabschluss wurde entsprechend den Vorgaben des Gesellschaftsvertrags nach
den für große Kapi talgesell schaften gel ten den Vor schrif ten aufgestellt. Die Prü fung er folgt auf
frei wil li ger Ba sis un ter Be rück sichti gung al ler Grund sät ze, die für Pflichtprü fungen gel ten. 

Wir bestätigen gemäß § 321 Abs. 4a HGB, dass wir bei unserer Abschlussprüfung die an wend-
baren Vorschriften zur Unabhängigkeit beachtet haben.

Über Art und Umfang sowie über das Ergebnis unserer Prüfung erstatten wir den nach fol gen-
den Be richt, der nach den Grund sätzen ordnungsmäßiger Erstellung von Prüfungsberichten
(IDW PS 450 n.F.) er stellt wur de.

Für die Durchführung des Auftrags und unsere Verantwortlichkeit, auch im Verhältnis zu Dritten,
gelten die vereinbarten und diesem Bericht als Anlage beigefügten Allgemeinen Auftragsbedin-
gun gen für Wirt schaftsprüfer und Wirtschaftsprüfungsgesellschaften in der Fassung vom
1. Januar 2017. Soweit in den für den Auftrag geltenden gesetzlichen Vorschriften eine Haf-
tungs höchstsumme nicht festgelegt ist, bestimmt sich diese nach Nr. 9 der Allgemeinen Auf-
tragsbe dingungen und gegebenenfalls nach ergänzenden schriftlichen Vereinbarungen. Im Ver-
hältnis zu Dritten sind Nr. 1 Abs. 2 und Nr. 9 der Allgemeinen Auftragsbedingungen maßge-
bend.

Der vorliegende Prüfungsbericht richtet sich an die Flugplatz Donaueschingen-Villingen GmbH,
Donaueschingen.
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B. Grundsätzliche Feststellungen

I. Lage des Unternehmens

Stellungnahme zur Lagebeurteilung der gesetzlichen Vertreter

a. Wirtschaftliche Lage und Geschäftsverlauf

Die Geschäftsführung hat im Jahresabschluss und im Lagebericht folgende Kernaussa gen zur
wirt schaftlichen Lage und zum Geschäftsverlauf getroffen:

- Der Flugplatz ist für die Region eine wichtige Anlaufstelle vor allem für gewerbliche Kun-
den, aber auch für die hier ansässigen Flug- bzw. Helikopterschulen und für die Bundes-
polizei.

- Es fanden im Geschäftsjahr 2020 trotz zeitweiser Einschränkungen durch die Corona- 
Pan demie gleich vie le Flug bewe gun gen (rd. 20.000) wie im Vor jahr statt. Die gewerbli-
chen Flugbewegungen überwiegen hier in Menge, vor allem aber im Umsatzanteil deutlich
die privaten.

- Die Haupteinnahmequelle des Flugplatzes sind Mieteinnahmen mit rd. 33 % Umsatzanteil.
Darauf folgen Zuschüsse mit rd. 21 % und die Landeentgelte mit rd. 20 %. Die Umsatzer-
lö se erhöhten sich im Vorjahresvergleich um TEUR 1 auf TEUR 443 in 2020.

- Die Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten konnten in 2020 planmäßig getilgt und
somit um TEUR 65 auf TEUR 1.153 abgebaut werden. Sie umfassen damit rd. 61 % der
Bi lanzsumme. Die Eigenkapitalquote beläuft sich auf 34 %.

- Die Geschäftsführung ist, unter Berücksichtigung der Einschränkungen durch die 
Corona-Pandemie, mit dem Verlauf des Geschäftsjahres 2020 zufrieden.

Auf Grund unserer Prüfung stellen wir fest: 

Die Darstellung und Beurteilung der Lage des Unternehmens einschließlich der Prämis se zur
Un ternehmensfortführung durch die Geschäftsführung im Jah resabschluss und im Lagebericht
hal ten wir für zu tref fend. 
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b. Künftige Entwicklung sowie Chancen und Risiken der künftigen Entwicklung

Die Darstellung der voraussichtlichen Entwicklung der Flugplatz Donaueschingen-Villingen
GmbH im Lagebe richt ba siert auf An nahmen, bei de nen Beurteilungsspielräume vorhanden
sind. In die sem Zu sammen hang ist insbesondere auf folgende Kernaussa gen hinzu weisen:

- Die Flugbewegungen im Jahr 2021 werden auf dem Niveau des Jahres 2020 geplant. Da
die Hallenplätze komplett vermietet sind und keine größeren Reparaturen anstehen, ist
ein ausgeglichenes Ergebnis für 2021 geplant. Die Geschäftsführung erwartet für das
Jahr 2021 entsprechend einen operativen Cashflow in vergleichbarer Höhe.

- Die rechtlichen Anforderungen für Flugplätze steigen stetig, sowohl für Investitionen in
Ausstattung, aber auch in das Know-How der Mitarbeiter. Hierzu werden auch in Zukunft
Investitionen erforderlich sein.

- Ertragsorientierte Risiken sind derzeit nicht ersichtlich, da sich die gewerbliche Luftfahrt
etabliert hat und stabil entwickelt. Dennoch ist die Gesellschaft auch weiterhin von den
Gesellschafterzuschüssen abhängig.

- Die Geschäftsführung blickt insgesamt optimistisch in die Zukunft.

Auf Grund unserer Prüfung stellen wir fest: 

Die Darstellungen der Geschäftsführung im Lagebericht spiegeln insgesamt die künftige Ent-
wick lung so wie die Chan cen und Risiken der künftigen Entwicklung nach unserer Auffassung
zutref fend wi der. 
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C. Gegenstand, Art und Umfang der Prüfung

Gegenstand der Prüfung

Im Rahmen des uns erteilten Auftrags haben wir gemäß § 317 HGB die Buchführung, den nach
deut schen Rechnungslegungsvorschriften aufgestellten Jahresabschluss – bestehend aus Bi-
lanz, Ge winn- und Verlustrechnung sowie Anhang – und den Lagebericht auf die Ein hal tung der
ein schlä gi gen ge setz li chen Vor schriften geprüft.

Den Lagebericht haben wir daraufhin überprüft, ob er mit dem Jahresabschluss und den bei un-
se rer Prüfung gewonnenen Erkenntnissen in Einklang steht und insgesamt ein zutreffendes Bild
von der Lage der Gesellschaft vermittelt. Die Prü fung des Lagebe richts hat sich auch darauf zu
erstrecken, ob die gesetzlichen Vorschriften zur Aufstel lung des Lageberichts beachtet worden
sind.

Beurteilungskriterien für unsere Prüfung des Jahresabschlusses und des Lageberichts waren
un ter Beach tung der Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung die Vorschriften der §§ 242 bis
256a und der §§ 264 bis 289 HGB sowie die Sondervorschriften des GmbH-Gesetzes. 

Bei der Prüfung beachteten wir auftragsgemäß die Vorschriften des § 53 Haus halts grundsätze-
gesetz (HGrG).

Ergänzende Bi lan zierungsbestimmungen aus dem Gesell schaftsvertrag ergeben sich im Hin-
blick auf die Rechnungslegungspflichten.

Die gesetzlichen Vertreter tragen die Verantwortung für die Rechnungslegung und die dazu ein-
ge richteten internen Kontrollen sowie die gegen über uns als Ab schlus s prü fer gemachten Anga-
ben. Unsere Aufgabe als Abschlussprüfer ist es, diese Un terla gen un ter Ein be ziehung der
Buch führung und die gemachten Angaben im Rah men unse rer pflichtge mäßen Prü fung zu be-
urteilen.

Eine Überprüfung von Art und Angemessenheit des Versicherungsschutzes, insbeson dere ob
alle Wagnisse berücksichtigt und ausreichend versichert sind, war nicht Gegen stand unseres
Prü fungs auftrags. Eine besondere Prüfung zur Aufdeckung von Unregel mäßigkeiten im Geld-
und Leistungs ver kehr (Unterschlagungsprüfung) war ebenfalls nicht Gegenstand der Ab-
schlussprü fung. Im Ver lau fe un serer Tätigkeit ergaben sich auch keine Anhaltspunkte, die be-
sondere Unter suchungen in die ser Hin sicht erforder lich gemacht hätten.
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Art und Umfang der Prüfung

Wir haben unsere Jahresabschlussprüfung nach §§ 317 ff. HGB unter Beachtung der vom Insti-
tut der Wirtschaftsprüfer (IDW) festgestellten deutschen Grundsätze ordnungs mäßiger Durch-
füh rung von Ab schluss prü fungen vorgenommen. Danach ist die Prüfung so zu planen und
durchzu führen, dass mit hinrei chender Sicherheit beurteilt werden kann, ob die Buchführung,
der Jahres abschluss und der La gebe richt frei von wesentli chen Unrichtigkeiten und Verstößen
sind. 

Unsere Prüfung hat sich nicht darauf zu erstrecken, ob der Fortbestand des ge prüften Un ter-
neh mens zuge si chert werden kann.

Die Prüfung der Einhaltung anderer gesetzlicher Vorschriften gehört nur insoweit zu den Auf-
gaben un serer Abschlussprüfung, als sich aus diesen anderen Vorschriften üblicher weise Rück-
wirkungen auf den nach deutschen Rechnungslegungsvorschriften aufge stellten Jahresab-
schluss oder auf den Lagebericht ergeben.

Auf dieser Basis haben wir die Prüfung des Jahresabschlusses mit der Zielsetzung an gelegt,
sol che Unrichtigkeiten und Verstöße gegen die gesetzlichen Vorschriften zur Rechnungslegung
und die sie ergänzenden Bestimmungen des Gesellschaftsvertrags zu erkennen, die sich auf
die Dar stellung ei nes den tatsächli chen Verhältnissen entsprechenden Bildes der Vermögens-,
Finanz- und Er tragsla ge i. S. d. § 264 Abs. 2 HGB wesentlich auswir ken. 

Grundlage unseres risikoorientierten Prüfungsvorgehens ist die Erarbeitung einer Prü fungs-
strate gie. Diese basiert auf der Beurteilung des wirtschaftlichen und rechtlichen Umfelds des
Unter neh mens, seiner Ziele, Strategien und Geschäftsrisiken, die wir an hand kritischer Erfolgs-
faktoren be urteilen. Die darauf aufbauende Prüfung des rech nungslegungsbezogenen internen
Kontrollsys tems ergänzen wir durch Prozessanaly sen, die wir turnusmäßig, insbe sondere aber
bei organisato rischen Umstellungen und Verfahrensänderungen mit dem Ziel durch führen, de-
ren Einfluss auf re levante Jahres abschlussposten zu ermitteln und so die Geschäftsrisi ken so-
wie unser Prüfungsri siko einschätzen zu können. Unsere Prüfungshandlungen sind jedoch nicht
mit dem Ziel an ge legt, eine Beurteilung über die Wirksamkeit des internen Kontrollsystems der
Gesell schaft abzu geben. Die Erkenntnisse aus der Prüfung der Prozesse und des rechnungs-
legungsbezogenen inter nen Kon trollsystems haben wir bei der Aus wahl der analyti schen Prü-
fungshandlungen (Plausibilitätsbeurteilungen) und der Einzelfallprü fun gen hinsichtlich der Be-
standsnachweise, des Ansatzes, des Ausweises und der Bewertung im Jah resabschluss be-
rücksichtigt. Im unterneh mens individuellen Prüfungsprogramm haben wir die Schwerpunkte un-
serer Prüfung, Art und Umfang der Prüfungshandlungen sowie den zeitlichen Prüfungsablauf
und den Einsatz von Mit arbeitern festgelegt. Hier bei haben wir die Grundsätze der Wesentlich-
keit und der Risikoorientie rung beach tet und daher unser Prüfungsurteil überwie gend auf der
Basis von Stichproben getrof fen.
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Unsere Prüfungsstrategie für das Berichtsjahr hat zu folgenden Schwerpunkten des Prü fungs-
programms geführt:

- Analyse des Prozesses der Jahresabschlusserstellung
- Ansatz und Bewertung der Forderungen aus Lieferungen und Leistungen
- Vollständigkeit und Bewertung der Rückstellungen
- Vollständigkeit und Bewertung der Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen
- Erweiterung des Prüfungsauftrags nach § 53 HGrG

Weiterhin haben wir unter anderem folgende Standardprüfungshandlungen vorgenom men:

- Die Eröffnungsbilanzwerte haben wir mit dem Vorjahresabschluss abgestimmt.
- Die Zugänge zum Anlagevermögen haben wir in Stichproben auf eine sachgerechte Bi-

lanzierung und Bewertung untersucht.
- Bankbestätigungen wurden von Kreditinstituten eingeholt.
- Steuerberaterbestätigungen haben wir erbeten und erhalten.

Ziel unserer Prüfungshandlungen im Rahmen der Prüfung des Lageberichts war es fest zustel-
len, ob der Lagebericht im Einklang mit dem Jahresabschluss steht und ein zutref fendes Bild
von der Lage des Unternehmens vermittelt sowie ob die Chancen und Risi ken der zukünftigen
Entwick lung zu treffend dargestellt sind. In diesem Rahmen wa ren die Vollständigkeit und – so-
weit es sich um pro gnostische Angaben handelt – Plau sibili tät der Angaben zu prüfen. Wir ha-
ben die An gaben unter Berücksichtigung unserer Er kenntnisse, die wir während der Abschluss-
prüfung ge wonnen haben, beurteilt.

Ausgangspunkt unserer Prüfung war der von WP Paul Hengstler geprüfte und mit einem un ein-
ge schränk ten Be stäti gungsvermerk vom 14. April 2020 versehene Jahresabschluss zum
31. Dezember 2019. Er wur de mit Ge sell schaf ter beschluss vom 15. September 2020 unverän-
dert fest ge stellt. 

Die Prüfung führten wir mit Unterbrechungen in den Monaten Mai bis Juli 2021 durch. Die Prü-
fung wurde am 13. Juli 2021 abge schlos sen. 

Alle von uns erbetenen, nach pflichtgemäßem Ermessen zur ordnungsmäßigen Durch führung
der Prü fung von den gesetzlichen Vertretern benötigten Aufklärungen und Nachweise wurden
er bracht. Die Geschäftsführung hat uns die Vollständigkeit der Buchführung, des Jahresab-
schlusses und des Lage berichts in einer von uns eingehol ten Vollständigkeitserklärung am
13. Juli 2021 schrift lich be stätigt.

Wir sind der Auffassung, dass unsere Prüfung eine hinreichend sichere Grundlage für unser
Prü fungsurteil bildet.
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D. Feststellungen und Erläuterungen zur Rechnungslegung

I. Ordnungsmäßigkeit der Rechnungslegung

1. Buchführung und weitere geprüfte Unterlagen

Die Organisation der Buchführung, das rechnungslegungsbezogene interne Kontrollsys tem
(IKS), der Da tenf luss und das Be leg wesen er möglichen die vollständige, richtige, zeitgerechte
und geord nete Er fassung und Bu chung der Geschäftsvorfälle. Das von der Gesellschaft einge-
richtete rech nungs le gungsbe zoge ne in terne Kon trollsystem sieht dem Geschäftszweck und
-umfang an gemes se ne Rege lun gen zur Or ganisation und Kontrol le der Arbeitsabläufe vor. Die
Verfahrens abläufe in der Buch füh rung ha ben im Berichts jahr die folgenden nen nenswerten or-
gani sa to ri schen Än de run gen erfahren: Die Buchhaltung der Gesellschaft wurde von intern an
das Steuer büro Paul Hengstler über tragen.

Die aus den weiteren geprüften Unterlagen entnommenen Informationen führen nach dem Er-
gebnis unserer Prüfung zu einer ordnungsgemäßen Abbildung in der Buchfüh rung, in dem nach
deut schen Rech nungslegungsvorschriften aufgestellten Jahresab schluss und im Lagebericht.

Die Buchführung entspricht im gesamten Berichtsjahr den gesetzlichen Anforderungen.

2. Jahresabschluss

Die Gesellschaft ist zum Abschlussstichtag als Kleinstkapitalgesellschaft i.S.d. §§ 267 und 267a
Abs. 1 HGB einzustufen, hat jedoch gemäß Gesellschaftsvertrag die für große Kapitalge sell-
schaften geltenden Vorschriften zu beachten. In dem uns zur Prü fung vor ge leg ten, nach deut-
schen Rech nungs le gungs vor schriften auf ge stellten Jah resab schluss zum 31. Dezember 2020
wurden alle für die Rech nungslegung gel ten den ge setzli chen Vor schriften ein schließ lich der
Grundsätze ord nungs mäßi ger Buchfüh rung und al ler größenab hän gi gen, rechts form ge bunde-
nen oder wirt schafts zweig spezifi schen Rege lun gen be achtet.

Ergänzend waren die Regelungen des Gesellschaftsvertrags zu beachten.

Wegen einer den Jahresabschluss betreffenden Erweiterung der Abschlussprüfung auf Grund
gesetzlicher Vorschriften berichten wir nachstehend auch über das Ergebnis dieser Prüfung.

Die Bilanz und die Gewinn- und Verlustrechnung der Flugplatz Donaueschingen-Villingen
GmbH für das Ge schäfts jahr vom 1. Januar 2020 bis zum 31. Dezember 2020 sind nach un se-
ren Fest stellun gen ordnungs ge mäß aus der Buch füh rung und aus den weiteren geprüften Un-
ter lagen abgeleit et. Die ein schlä gigen An satz-, Aus weis- und Be wer tungs vorschriften wurden
da bei ebenso be achtet wie der Ste tig keits grund satz des § 252 Abs. 1 Nr. 6 HGB. Die Gliede-
rung der Bilanz er folgt nach dem Sche ma des § 266 Abs. 2 und 3 HGB. Die Gewinn- und Ver-
lust rechnung wur de nach dem Ge samt kosten verfahren gemäß § 275 Abs. 2 HGB aufgestellt.
So weit in der Bi lanz oder in der Ge winn- und Verlustrechnung Dar stellungswahlrechte be-
stehen, er fol gen die ent spre chenden An gaben weit ge hend im Anhang.
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Die im Anhang gemachten Angaben sind vollständig und ordnungsgemäß. Die Erläute rungen
und Begründungen entsprechen den gesetzlichen Anforderungen.

Die Schutz klausel des § 286 Abs. 4 HGB ist bezüglich der Angaben über die Organbe züge im
An hang zu Recht in Anspruch genommen worden.

Der Jahresabschluss entspricht nach unseren Feststellungen den gesetzlichen Vor schriften ein-
schließlich der Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung. Die Prüfung ergab keine Beanstan-
dun gen.

3. Lagebericht

Unsere Prüfung hat ergeben, dass der Lagebericht mit dem Jahresabschluss und mit den bei
unse rer Prüfung gewonnenen Erkenntnissen im Einklang steht und insgesamt ein zutreffendes
Bild von der La ge der Gesellschaft vermittelt. Die wesentlichen Chan cen und Risiken der künfti-
gen Entwicklung sind zu tref fend dargestellt und der Lagebe richt enthält die nach § 289 Abs. 2
und 3 HGB erforderlichen Angaben.

Der Lagebericht enthält nach den bei unserer Prüfung gewonnenen Erkenntnissen die vor ge-
schriebenen Angaben, entspricht den gesetzlichen Vorschriften und den ergän zenden Vor-
schrif ten des Gesellschaftsvertrags.

II. Gesamtaussage des Jahresabschlusses

1. Feststellungen zur Gesamtaussage des Jahresabschlusses

Unsere Prüfung hat ergeben, dass der Jahresabschluss insgesamt unter Beachtung der Grund-
sätze ordnungsmäßiger Buchführung ein den tatsächli chen Verhältnissen ent sprechendes Bild
der Ver mögens-, Finanz- und Ertragslage der Gesellschaft vermittelt (§ 264 Abs. 2 HGB). 

Im Übrigen verweisen wir hierzu auch auf die analysierende Darstellung der Vermö gens-, Fi-
nanz- und Ertragslage in Abschnitt D. III. sowie auf die weitergehenden Auf gliederungen und
Er läuterun gen der Posten des Jahresabschlusses und auf die Aus führungen der Ge schäftsfüh-
rung im Lagebericht.

2. Wesentliche Bewertungsgrundlagen und deren Änderungen

Hinsichtlich der angewandten Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden verweisen wir auf die
Ausführungen der Gesellschaft im Anhang. 

3. Sachverhaltsgestaltende Maßnahmen

Im Geschäftsjahr waren keine sachverhaltsgestaltenden Maßnahmen mit wesentlichen Aus wir-
kungen auf die Gesamtaussage des Jahresabschlusses zu verzeichnen.
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III. Analysierende Darstellung der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage

§ 321 Abs. 2 Satz 5 HGB schreibt eine Aufgliederung von Abschlussposten vor, so weit dies
zum Ver ständnis der Ge samtaussage des Jah res ab schlus ses, insbe sondere zur Erläuterung
der Bewer tungs grundlagen und deren Änderungen so wie der sach ver haltsgestaltenden Maß-
nah men nach § 321 Abs. 2 Satz 4 HGB, erforder lich ist und die An gaben nicht im Anhang ent-
hal ten sind. 

1. Mehrjahresvergleich

2020 2019 2018 2017

Umsatzerlöse/Gesamtleistung TEUR 443 442 459 437

Personalaufwand TEUR 281 262 215 209

   von Gesamtleistung % 63,4 59,3 46,8 47,8

Anzahl Mitarbeiter * 5 5 5 5

Umsatz je Mitarbeiter TEUR 89 88 92 87

Betriebsergebnis TEUR -35 -17 -2 31

   von Gesamtleistung % -7,9 -3,8 -0,4 7,1

Jahresergebnis TEUR 42 64 66 58

Operativer Cashflow ** 35 2 179 169

   von Gesamtleistung % 7,9 0,5 39,0 38,7

Investitionen TEUR 15 41 83 28

   von den Abschreibungen % 18,3 59,4 133,9 45,9

Abschreibungen TEUR 82 69 62 61

Eigenkapital TEUR 637 595 531 466

   vom Gesamtkapital % 33,9 30,6 27,2 23,9

Eigenkapitalrentabilität % 6,6 10,8 12,4 12,4

* ohne Auszubildende
** Bis 2018: Ermittlung nach DRS 2
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2. Vermögens- und Finanzlage

Vermögens- und Kapitalstruktur

Vermögenslage und Kapitalstruktur sowie deren Veränderungen gegenüber dem Vor jahr erge-
ben sich aus den folgenden Zusammenstellungen der Bilanzzahlen in TEUR für die beiden Ab-
schluss stich tage 31. Dezember 2020 und 31. Dezember 2019. Wir verwei sen auf die weite ren
Auf glie de rungen und Erläu terungen der Posten des Jahres ab schlusses in den Anlagen und auf
die Aus füh run gen der Geschäftsführung im Lagebe richt.

31.12.2020 31.12.2019 Veränderung
TEUR % TEUR % TEUR %

Vermögen

Anlagevermögen 1.793 95,5 1.860 95,6 -67 -3,6
Vorräte 2 0,1 3 0,2 -1 -33,3
Forderungen LuL 32 1,7 72 3,7 -40 -55,6
Sonstige Forderungen 32 1,7 9 0,4 23 *
Flüssige Mittel 2 0,1 2 0,1 0 0,0

Rechnungsabgrenzung 16 0,9 0 0,0 16 *

1.877 100,0 1.946 100,0 -69 -3,5

Kapital

Eigenkapital 637 33,9 595 30,6 42 7,1
Rückstellungen 6 0,3 6 0,3 0 0,0
Verbindlichkeiten Kreditinstitute 1.153 61,4 1.218 62,6 -65 -5,3
Anzahlungen und
   Verbindlichkeiten LuL 23 1,2 62 3,2 -39 -62,9
Sonstige Verbindlichkeiten 14 0,8 12 0,6 2 16,7
Rechnungsabgrenzung 44 2,4 53 2,7 -9 -17,0

1.877 100,0 1.946 100,0 -69 -3,5

* ohne Aussagekraft

Aufgrund der Übersichtlichkeit der Gesellschaft wird auf weitere Ausführungen zur Ver mögens-
und Kapitalstruktur verzichtet.
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Finanzlage

Einen Überblick über die Herkunft und über die Verwendung der finanziellen Mittel des geprüf-
ten Unter neh mens gibt die nachstehende Kapitalflussrechnung, welche die Zah lungsmittelflüs se
nach der indirekten Me thode darstellt und den Grundsätzen des vom Deutschen Stan dard isie-
rungsrat er ar bei te ten Deut schen Rechnungslegungsstandards Nr. 21 ent spricht.

2020 2019
TEUR TEUR

Periodenergebnis 42 64
+/-

des Anlagevermögens
Abschreibungen / Zuschreibungen auf Gegenstände

82 69
-/+

Investitions- oder Finanzierungstätigkeit zuzuordnen sind
Lieferungen und Leistungen sowie anderer Aktiva, die nicht der
Zunahme / Abnahme der Vorräte, der Forderungen aus

34 -23
+/-

Investitions- oder Finanzierungstätigkeit zuzuordnen sind
Lieferungen und Leistungen sowie anderer Passiva, die nicht der
Zunahme / Abnahme der Verbindlichkeiten aus

-37 -17
+/- Zinsaufwendungen / Zinserträge 44 38
- Erhaltene Zuschüsse -130 -129

= Cashflow aus der laufenden Geschäftstätigkeit 35 2

- Auszahlungen für Investitionen in das Sachanlagevermögen -15 -41

= Cashflow aus der Investitionstätigkeit -15 -41

- Auszahlungen aus der Tilgung von Krediten -79 -87
+ Einzahlungen aus erhaltenen Zuschüssen 89 120
- Gezahlte Zinsen -44 -38

= Cashflow aus der Finanzierungstätigkeit -34 -5

Zahlungswirksame Veränderungen des Finanzmittelfonds -14 -44
+ Finanzmittelfonds am Anfang der Periode -60 -16

= Finanzmittelfonds am Ende der Periode -74 -60

davon liquide Mittel 2 2
davon Kontokorrentverbindlichkeiten -76 -62
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3. Ertragslage

Die aus der Gewinn- und Verlustrechnung abgeleitete Gegenüberstellung der Erfolgs rechnun-
gen der beiden Geschäftsjahre 2020 und 2019 zeigt folgendes Bild der Ertrags lage und ihrer
Verän de rungen. Wir verweisen auf die weiteren Auf glie de rungen und Er läu terungen der Posten
des Jah res ab schlusses in den Anlagen und auf die Aus füh rungen der Geschäftsführung im La-
ge bericht.

2020 2019 Veränderung

TEUR % TEUR % TEUR %

Umsatzerlöse/Gesamtleistung 443 100,0 442 100,0 1 0,2

Materialaufwand 3 0,7 0 0,0 3 *
Personalaufwand 281 63,4 262 59,3 19 7,3
Abschreibungen 82 18,5 69 15,6 13 18,8
Sonstiger Betriebsaufwand 114 25,7 130 29,4 -16 -12,3
./. Sonstige betriebliche Erträge -9 -2,0 -9 -2,0 0 0,0

Sonstige Steuern 7 1,6 7 1,5 0 0,0

Betrieblicher Aufwand 478 107,9 459 103,8 19 4,1

Betriebsergebnis -35 -7,9 -17 -3,8 -18 *

Finanzergebnis -44 -9,9 -37 -8,4 -7 -18,9
Neutrales Ergebnis 121 27,3 118 26,7 3 2,5

Jahresergebnis 42 9,5 64 14,5 -22 -34,4

* ohne Aussagekraft

Das positive, aber im Vergleich zum Vorjahr geringere Jahreser gebnis ist auf einen Anstieg der
betrieblichen Kosten, insbesondere Personalaufwand und Abschreibungen zurückzuführen.
Dank der erhaltenen Gesellschafterzuschüsse ist das Jahresergebnis weiterhin positiv.
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Neutrales Ergebnis 

2020 2019
TEUR TEUR

Erträge

Gesellschafterzuschüsse 122 120

122 120

Aufwendungen

Periodenfremde Aufwendungen 0 1
Forderungsverluste und Zuführung Wertberichtigungen 1 1

1 2

121 118
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E. Feststellungen gemäß § 53 HGrG

Bei unserer Prüfung haben wir auftragsgemäß die Vorschriften des § 53 HGrG be achtet. De-
mentsprechend haben wir auch geprüft, ob die Geschäfte ord nungsge mäß, d.h. mit der er for-
derlichen Sorgfalt und in Übereinstimmung mit den ein schlägigen handels rechtlichen Vorschrif-
ten, den Bestimmungen des Gesell schaftsver trags und der Ge schäftsord nung für die Ge-
schäftsführung ge führt worden sind.

Die erforderlichen Feststellungen haben wir in diesem Bericht und in Anlage 5 dargestellt. Über
diese Feststellungen hinaus hat un sere Prüfung kei ne Beson derhei ten er ge ben, die nach unse-
rer Auf fas sung für die Beur teilung der Ordnungs mä ßigkeit der Ge schäfts füh rung von Be deu-
tung sind.
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F. Wiedergabe des Bestätigungsvermerks und Schlussbemerkung

Nach dem Ergebnis unserer Prüfung haben wir am 13. Juli 2021 dem bei ge füg ten Jah resab-
schluss der Flugplatz Donaueschingen-Villingen GmbH, Donaueschingen, zum
31. Dezember 2020 und dem bei ge füg ten La ge bericht für das Ge schäfts jahr 2020 den fol gen-
den un ein ge schränk ten Be stäti gungs ver merk er teilt, der von uns an dieser Stelle wie der ge ge-
ben wird:

"BESTÄTIGUNGSVERMERK DES UNABHÄNGIGEN ABSCHLUSSPRÜFERS

An die Flugplatz Donaueschingen-Villingen GmbH

Prüfungsurteile

Wir haben den Jahresabschluss der Flugplatz Donaueschingen-Villingen GmbH – bestehend
aus der Bilanz zum 31. Dezember 2020 und der Gewinn- und Verlustrechnung für das Ge-
schäfts jahr vom 1. Janu ar 2020 bis zum 31. De zember 2020 sowie dem Anhang, einschließ lich
der Darstel lung der Bi lanzierungs- und Bewer tungsmethoden – geprüft. Darüber hinaus ha ben
wir den La ge bericht der Flugplatz Donau eschingen-Villingen GmbH für das Geschäftsjahr vom
1. Janu ar 2020 bis zum 31. Dezember 2020 geprüft. 

Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Prüfung gewonnenen Erkenntnisse

· entspricht der beigefügte Jahresabschluss in allen wesentlichen Belangen den deutschen,
für Kapitalge sellschaften geltenden handelsrechtlichen Vorschriften und vermittelt unter Be-
ach tung der deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung ein den tatsächlichen
Verhält nissen entsprechendes Bild der Vermögens- und Finanzlage der Gesellschaft zum
31. Dezember 2020 sowie ihrer Ertragslage für das Geschäftsjahr vom 1. Januar 2020 bis
zum 31. De zember 2020 und

· vermittelt der beigefügte Lagebericht insgesamt ein zutreffendes Bild von der Lage der Ge-
sell schaft. In allen wesentlichen Belangen steht dieser Lagebericht in Einklang mit dem Jah-
resab schluss, entspricht den deutschen gesetzlichen Vorschriften und stellt die Chancen
und Risiken der zukünftigen Entwicklung zutreffend dar.  

Gemäß § 322 Abs. 3 Satz 1 HGB erklären wir, dass unsere Prüfung zu keinen Einwendungen
ge gen die Ord nungsmäßigkeit des Jahresabschlusses und des Lageberichts geführt hat.

Grundlage für die Prüfungsurteile

Wir haben unsere Prüfung des Jahresabschlusses und des Lageberichts in Übereinstimmung
mit § 317 HGB unter Beachtung der vom Institut der Wirtschaftsprüfer (IDW) festgestellten
deutschen Grund sätze ordnungs mäßiger Abschlussprüfung durchgeführt. 
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Unsere Verantwor tung nach diesen Vorschriften und Grundsätzen ist im Abschnitt
„Verantwortung des Abschluss prü fers für die Prü fung des Jahresabschlusses und des Lage-
berichts“ unseres Bestätigungs ver merks weiterge hend beschrieben. Wir sind von dem Unter-
nehmen unab hängig in Überein stim mung mit den deutschen handelsrechtlichen und berufs-
rechtlichen Vorschriften und haben un sere sonstigen deutschen Be rufspflichten in Übereinstim-
mung mit diesen Anforderungen er füllt. Wir sind der Auffassung, dass die von uns erlangten
Prüfungsnachweise ausreichend und ge eignet sind, um als Grundlage für unsere Prüfungsurtei-
le zum Jahresabschluss und zum La ge bericht zu dienen.

Verantwortung der gesetzlichen Vertreter für den Jahresabschluss und den Lagebericht

Die gesetzlichen Vertreter sind verantwortlich für die Aufstellung des Jahresabschlusses, der
den deutschen, für Kapitalge sellschaften geltenden handelsrechtlichen Vorschriften in allen we-
sentli chen Belangen ent spricht, und dafür, dass der Jahresabschluss unter Beachtung der deut-
schen Grundsätze ord nungsmäßiger Buchführung ein den tatsächlichen Verhältnissen entspre-
chendes Bild der Ver mögens-, Finanz- und Ertrags lage der Gesellschaft vermittelt. Ferner sind
die gesetzlichen Ver treter verantwortlich für die internen Kontrol len, die sie in Übereinstim mung
mit den deut schen Grund sätzen ordnungsmäßiger Buchführung als notwen dig bestimmt ha ben,
um die Aufstel lung eines Jahresabschlusses zu ermöglichen, der frei von wesentlichen – beab-
sichtigten oder un beab sichtigten – falschen Darstellungen ist.

Bei der Aufstellung des Jahresabschlusses sind die gesetzlichen Vertreter dafür verantwort lich,
die Fähigkeit der Gesell schaft zur Fortführung der Unternehmenstätigkeit zu beurteilen. Des
Weiteren haben sie die Ver antwortung, Sachverhalte in Zusammenhang mit der Fortfüh rung
der Unter neh menstätig keit, sofern einschlä gig, anzugeben. Darüber hinaus sind sie dafür ver-
ant wortlich, auf der Grundlage des Rechnungslegungs grundsatzes der Fortführung der Un ter-
nehmenstätigkeit zu bi lanzieren, sofern dem nicht tatsächliche oder rechtliche Gegebenhei ten
entgegenstehen.

Außerdem sind die gesetzlichen Vertreter verantwortlich für die Aufstellung des Lageberichts,
der insgesamt ein zutreffendes Bild von der Lage der Gesellschaft vermittelt sowie in allen we-
sentli chen Belangen mit dem Jah resabschluss in Einklang steht, den deutschen gesetzlichen
Vorschrif ten entspricht und die Chancen und Risiken der zukünftigen Entwicklung zutreffend
darstellt. Fer ner sind die gesetzli chen Vertreter verantwortlich für die Vorkehrungen und Maß-
nahmen (Systeme), die sie als not wendig erachtet haben, um die Aufstellung eines Lagebe-
richts in Über einstimmung mit den an zuwendenden deutschen gesetzlichen Vorschriften zu er-
mögli chen, und um ausreichende ge eignete Nachweise für die Aussagen im Lagebericht erbrin-
gen zu kön nen.
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Verantwortung des Abschlussprüfers für die Prüfung des Jahresabschlusses und des
La ge berichts

Unsere Zielsetzung ist, hinreichende Sicherheit darüber zu erlangen, ob der Jahresabschluss
als Ganzes frei von wesentlichen – beabsichtigten oder unbeabsichtigten – falschen Darstellun-
gen ist, und ob der Lagebe richt insgesamt ein zutreffendes Bild von der Lage der Gesellschaft
ver mittelt sowie in allen wesentlichen Be langen mit dem Jahresabschluss sowie mit den bei der
Prüfung ge wonnenen Erkenntnissen in Einklang steht, den deutschen gesetzlichen Vorschriften
entspricht und die Chancen und Risiken der zukünftigen Entwick lung zutreffend darstellt, sowie
einen Be stäti                    gungsvermerk zu erteilen, der unsere Prüfungsurteile zum Jah resabschluss und
zum Lagebe richt beinhaltet.

Hinreichende Sicherheit ist ein hohes Maß an Sicherheit, aber keine Garantie dafür, dass eine
in Überein stimmung mit § 317 HGB unter Beachtung der vom Institut der Wirtschaftsprüfer
(IDW) festgestellten deut schen Grundsätze ordnungsmäßiger Abschlussprüfung durchgeführte
Prüfung eine wesentliche falsche Dar stellung stets aufdeckt. Falsche Darstellungen können aus
Verstößen oder Unrichtigkeiten resultieren und werden als wesentlich angesehen, wenn ver-
nünftigerweise er wartet werden könnte, dass sie einzeln oder ins gesamt die auf der Grundlage
dieses Jahresab schlusses und Lageberichts getroffenen wirtschaftlichen Ent scheidungen von
Adressaten beein flussen.

Während der Prüfung üben wir pflichtgemäßes Ermessen aus und bewahren eine kritische
Grund hal tung. Darüber hinaus

· identifizieren und beurteilen wir die Risiken wesentlicher – beabsichtigter oder unbeabsich-
tigter – falscher Darstellungen im Jahresabschluss und im Lagebericht, planen und führen
Prüfungs hand lungen als Reak tion auf diese Risiken durch sowie erlangen Prüfungsnach-
weise, die aus reichend und geeignet sind, um als Grundlage für unsere Prüfungsurteile zu
die nen. Das Ri si ko, dass wesentliche falsche Darstellungen nicht aufgedeckt werden, ist bei
Verstößen hö her als bei Unrichtigkei ten, da Verstöße betrügerisches Zu sammenwirken,
Fälschungen, be absich tigte Unvollstän digkeiten, irreführende Darstellungen bzw. das Au-
ßerkraftsetzen in terner Kon trollen beinhal ten können.

· gewinnen wir ein Verständnis von dem für die Prüfung des Jahresabschlusses relevanten
inter nen Kon trollsystem und den für die Prüfung des Lageberichts relevanten Vorkehrungen
und Maß nahmen, um Prüfungshandlungen zu planen, die unter den gegebenen Umständen
ange messen sind, jedoch nicht mit dem Ziel, ein Prüfungsurteil zur Wirksamkeit dieser Sys-
teme der Gesellschaft abzugeben.

· beurteilen wir die Angemessenheit der von den gesetzlichen Vertretern angewandten Rech-
nungsle gungs methoden sowie die Vertretbarkeit der von den gesetzlichen Vertretern darge-
stellten geschätzten Werte und damit zusammenhängenden Angaben.

· ziehen wir Schlussfolgerungen über die Angemessenheit des von den gesetzlichen Ver-
tretern ange wand ten Rechnungs legungsgrundsatzes der Fortführung der Unternehmenstä-
tigkeit so wie, auf der Grundlage der erlangten Prüfungsnachweise, ob eine wesentliche Un-
sicherheit im Zusammenhang mit Ereignissen oder Gegebenheiten besteht, die bedeutsa me
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Zweifel an der Fähigkeit der Gesellschaft zur Fortführung der Unternehmenstä tigkeit auf-
werfen kön nen. Falls wir zu dem Schluss kommen, dass eine wesentliche Unsi cherheit be-
steht, sind wir verpflichtet, im Bestätigungsvermerk auf die dazugehörigen Anga ben im Jah-
res ab schluss und im Lagebe richt aufmerksam zu machen oder, falls diese An gaben un an-
ge messen sind, unser jeweiliges Prüfungsurteil zu modifizieren. Wir ziehen un sere Schluss-
fol ge rungen auf der Grundlage der bis zum Datum unseres Bestätigungsver merks erlang ten
Prü fungsnachweise. Zukünftige Er eignisse oder Gegebenheiten können je doch dazu füh-
ren, dass die Gesellschaft ihre Unterneh menstä tigkeit nicht mehr fortführen kann.

· beurteilen wir die Gesamtdarstellung, den Aufbau und den Inhalt des Jahresabschlusses
ein schließlich der Angaben sowie ob der Jahresabschluss die zugrunde liegenden Ge-
schäftsvor fälle und Ereignisse so darstellt, dass der Jahresabschluss unter Beachtung der
deutschen Grundsät ze ordnungsmäßiger Buch führung ein den tatsächlichen Verhältnissen
entsprechen des Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragsla ge der Gesellschaft vermittelt.

· beurteilen wir den Einklang des Lageberichts mit dem Jahresabschluss, seine Gesetze sent-
sprechung und das von ihm vermittelte Bild von der Lage des Unternehmens.

· führen wir Prüfungshandlungen zu den von den gesetzlichen Vertretern dargestellten zu-
kunfts orien tierten Angaben im Lagebericht durch. Auf Basis ausreichender geeigneter Prü-
fungsnach weise vollziehen wir dabei insbesondere die den zukunftsorientierten Angaben
von den ge setz lichen Vertretern zugrunde ge legten bedeutsamen Annahmen nach und be-
urteilen die sachge rechte Ableitung der zukunftsorientierten Angaben aus diesen An nah-
men. Ein ei genständiges Prüfungsurteil zu den zukunftsorientierten Angaben sowie zu den
zugrunde liegenden Annah men geben wir nicht ab. Es besteht ein erhebliches unver meid-
bares Risi ko, dass künftige Er eignisse wesentlich von den zukunftsorientierten Anga ben ab-
weichen.

Wir erörtern mit den für die Überwachung Verantwortlichen unter anderem den geplanten Um-
fang und die Zeitplanung der Prüfung sowie bedeutsame Prüfungsfeststellungen, ein schließlich
etwai ger Mängel im inter nen Kontrollsystem, die wir während unserer Prüfung feststellen."

Vorstehenden Prüfungsbericht erstatten wir in Übereinstimmung mit den gesetzlichen Vor-
schriften und den Grund sätzen ordnungsmäßiger Erstellung von Prüfungsberichten (IDW PS
450 n.F.).
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Die Verwendung des vorstehend wiedergegebenen Bestätigungsvermerks außerhalb dieses
Prü fungs be richts setzt unsere vorherige Zustimmung voraus. Die Veröffentli chung oder Wei-
tergabe des Jah resab schlusses und/oder Lageberichtes in einer von der bestätigten Fassung
ab weichenden Form (einschließlich der Übersetzung in andere Sprachen) erfor dert unsere er-
neu te Stel lung nahme, sofern dabei unser Bestätigungs vermerk zitiert oder auf unsere Prü fung
hin gewiesen wird. Auf § 328 HGB wird verwie sen.

Villingen-Schwenningen, 13. Juli 2021

Wirtschaftsrevision Süd GmbH
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft

Pfeifer Hilpert
Wirtschaftsprüfer Wirtschaftsprüfer



                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                           
Anlage 1

Bilanz zum 31. Dezember 2020
Flugplatz Donaueschingen-Villingen GmbH, Donaueschingen                                                   

AKTIVA PASSIVA

31.12.2020 31.12.2019
EUR EUR EUR

31.12.2020 31.12.2019
EUR EUR EUR

A. Anlagevermögen

I. Immaterielle Vermögensgegenstände

Entgeltlich erworbene Konzessionen, gewerbliche
Schutzrechte und ähnliche Rechte und Werte sowie
Lizenzen an solchen Rechten und Werten 0,00 0,00

II. Sachanlagen

1. Grundstücke, grundstücksgleiche Rechte und
Bauten 1.675.856,27 1.730.512,27

2. Andere Anlagen, Betriebs- und Geschäftsaus-
stattung 89.219,00 101.656,00

3. Geleistete Anzahlungen und Anlagen im Bau 27.588,00 27.588,00
1.792.663,27 1.859.756,27

B. Umlaufvermögen

I. Vorräte

Betriebsstoffe 2.400,00 2.945,00

II. Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände

1. Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 32.147,78 72.049,25
2. Sonstige Vermögensgegenstände 32.552,96 8.690,30

64.700,74 80.739,55

III. Kassenbestand 1.891,93 2.330,32

C. Rechnungsabgrenzungsposten 15.797,42 480,00

A. Eigenkapital

I. Gezeichnetes Kapital 113.650,00 113.650,00

II. Kapitalrücklage 100.000,00 100.000,00

III. Gewinnrücklagen

Andere Gewinnrücklagen 300.000,00 300.000,00

IV. Gewinnvortrag 81.683,41 17.360,44

V. Jahresüberschuss 41.945,80 64.322,97

637.279,21 595.333,41

B. Rückstellungen

Sonstige Rückstellungen 6.300,00 6.300,00

C. Verbindlichkeiten

1. Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten 1.153.046,66 1.218.401,83
2. Erhaltene Anzahlungen auf Bestellungen 900,00 0,00
3. Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leis-

tungen 21.706,12 61.897,05
4. Sonstige Verbindlichkeiten 14.471,37 11.818,85

1.190.124,15 1.292.117,73

D. Rechnungsabgrenzungsposten 43.750,00 52.500,00

1.877.453,36 1.946.251,14 1.877.453,36 1.946.251,14



                                                                                                                                     
Anlage 2

Gewinn- und Verlustrechnung für die Zeit vom 1. Januar bis 31. Dezember 2020 
Flugplatz Donaueschingen-Villingen GmbH, Donaueschingen   
                                                 

2020 2019
EUR EUR EUR

1. Umsatzerlöse 442.739,96 441.747,10

2. Sonstige betriebliche Erträge 130.780,03 128.987,72

3. Materialaufwand
Aufwendungen für Roh-, Hilfs- und
Betriebsstoffe und für bezogene Wa-
ren -2.810,85 0,00

4. Personalaufwand
a) Löhne und Gehälter -211.512,08 -206.840,01
b) Soziale Abgaben und Aufwendungen für

Altersversorgung -69.394,08 -55.402,02
-280.906,16 -262.242,03

5. Abschreibungen
auf Sachanlagen -81.593,24 -68.606,31

6. Sonstige betriebliche Aufwendungen -115.655,36 -131.563,48

7. Zinsen und ähnliche Aufwendungen -44.065,32 -37.457,37

8. Ergebnis nach Steuern 48.489,06 70.865,63

9. Sonstige Steuern -6.543,26 -6.542,66

10. Jahresüberschuss 41.945,80 64.322,97
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I. Allgemeine Angaben zum Unternehmen

Die Flugplatz Donaueschingen-Villingen GmbH hat ihren Sitz in Donaueschingen. Sie ist im Han-
delsregister des Amtsgerichts Freiburg i.Br. unter HRB Nr. 610920 eingetragen.

II. Allgemeine Angaben zu Inhalt und Gliederung des Jahresabschlusses

Der Jahresabschluss wurde auf der Grundlage der Rechnungslegungs vor schrif ten der §§ 242 ff.
HGB aufgestellt. Ergänzend zu diesen Vorschriften waren die Regelungen des GmbH-Gesetzes zu
beachten.

Nach der in § 267a HGB angegebenen Größenklasse ist die Gesellschaft eine Kleinstkapitalgesell-
schaft. Der Jahresabschluss wurde nach den für große Kapitalgesellschaften geltenden Vor-
schriften aufgestellt.

Angaben, die wahlweise in der Bilanz, in der Gewinn- und Verlustrechnung oder im Anhang ge-
macht werden können, sind insgesamt im Anhang aufgeführt.

Für die Gewinn- und Verlustrechnung wurde das Gesamtkostenverfahren gewählt.

III. Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden

Für die Aufstellung des Jahresabschlusses sind unverändert die nachfolgenden Bilanzierungs- und
Bewertungs methoden maßgebend:

Das Sachanlagevermögen wird zu Anschaffungs- bzw. Herstellungskosten angesetzt und, soweit

abnutzbar, um planmäßige lineare (zeitanteilige) Abschreibungen vermindert. Die Abschreibungen
werden nach der voraussichtlichen Nutzungsdauer der Vermö gensgegenstände vorgenommen.
Für die Abschreibungen von Gebäuden werden Nutzungsdauern zwischen 10 und 40 Jahren zu-
grunde gelegt; Gegenstände des beweglichen Sachanlagevermögens werden zwischen 3 und 10
Jahren abgeschrieben. Bewegliche Gegenstände des Anlagevermögens bis zu einem Wert von
EUR 800,00 werden im Jah re des Zugangs voll abgeschrieben.

Die Vorräte werden mit Anschaffungs- bzw. Herstellungskosten bzw. mit den niedrigeren beizule-

genden Werten angesetzt.

Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände werden zum Nennwert angesetzt. Allen ri-

sikobe hafteten Posten wird durch die Bildung angemessener Einzelwertberichtigungen Rechnung
getragen; das allgemeine Kreditrisiko wird durch pauschale Abschläge berücksichtigt.

Die sonstigen Rückstellungen werden für alle weiteren ungewissen Verbindlichkeiten gebildet.

Der Ansatz erfolgt in Höhe des nach vernünftiger kaufmännischer Beurteilung notwendigen Erfül-
lungs betrages, der ggf. nach versicherungsmathematischen Grundsätzen ermittelt wurde.

Verbindlichkeiten werden zum Erfüllungsbetrag angesetzt.
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IV. Erläuterungen zur Bilanz

1. Anlagevermögen

Die Aufgliederung und Entwicklung der Anlagenwerte ist unter Angabe der Abschreibung des Ge-
schäftsjahres dem Anlagenspiegel zu entneh men.

2. Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände

Sämtliche Forderungen und sonstigen Vermögensgegenstände haben wie im Vorjahr eine Rest-
lauf zeit von bis zu einem Jahr.

In den sonstigen Vermögensgegenständen sind Forderungen gegen Gesellschafter in Höhe von
TEUR 33 (Vj. TEUR 0) ent hal ten.

3. Rückstellungen

Sonstige Rückstellungen

Die sonstigen Rückstellungen umfassen im Wesentlichen Abschluss- und Prüfungskosten.

4. Verbindlichkeiten

Verbindlichkeitenspiegel in TEUR

31.12.2020 31.12.2019
           Restlaufzeit gesamt            Restlaufzeit gesamt
bis über bis über

Art der Verbindlichkeiten 1 Jahr 1-5 Jahre 5 Jahre 1 Jahr 1 Jahr

1.   Verbindlichkeiten gegen-
      über Kreditinstituten 159 335 659 1.153 150 1.068 1.218

2.   Erhaltene Anzahlungen
      auf Bestellungen 1 0 0 1 0 0 0

3.   Verbindlichkeiten aus
      Lieferungen und
      Leistungen 22 0 0 22 62 0 62

4.   Sonstige Verbindlichkeiten 14 0 0 14 12 0 12
      - davon aus Steuern 12 0 0 12 12 0 12

196 335 659 1.190 224 1.068 1.292

Die Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten sind in voller Höhe durch Grundschulden besi-
chert.
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5. Derivative Finanzinstrumente

Im Rahmen des Risikomanagements bestehen folgende derivative Finanzinstrumente:

Beizulegender
Art des Finanzinstruments Fällig Nominalbetrag (TEUR) Zeitwert (TEUR)

Zinsswap 2039 657 75

Sämtliche beizulegenden Zeitwerte der derivativen Finanzinstrumente wurden unter Zuhilfenahme
der Bewertungsmethoden nach Mark-to-Market ermittelt.

6. Bewertungseinheiten

Es wurde folgende Bewertungseinheit gebildet:

Sicherungsinstrument
Grundgeschäft /

Bewertungseinheit
Risiko / Art der

Betrag
Einbezogener

Risikos
abgesicherten
Höhe des

/ Zinsswap
Variabel verzinsliche Verbindlichkeit

micro hedge
Zinsänderungsrisiko /

657 0

Die gegenläufigen Wertänderungen von Grund- und Sicherungsgeschäft gleichen sich im Si che-
rungszeitraum bis 1. Oktober 2039 voraussichtlich in vollem Um fang aus, weil die Ri si ko po si tio nen
(Grundgeschäft) unverzüglich nach Entstehung in gleicher Hö he in der sel ben Wäh rung und Lauf-
zeit durch die Zahlungen im Zinsswap abgesichert werden. Zur Mes sung der Ef fekti vität der Siche-
rungs beziehung wird die "Critical-Terms-Match-Methode" ver wen det.

V. Erläuterungen zur Gewinn- und Verlustrechnung

1. Umsatzerlöse

Aufgliederung der Umsatzerlöse

2020 2019
TEUR TEUR

Mieteinnahmen 187 177
Lande- und Abstellgebühren 180 188
Flugaufsichtsdienste 39 38
Provisionen 30 28
Sonstige 7 11

443 442

Sämtliche Umsatzerlöse wurden im Inland erbracht.
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2. Personalaufwand

Im Personalaufwand sind Aufwendungen für Altersversorgung in Höhe von TEUR 19 (Vj.
TEUR 19) enthalten.

3. Sonstige betriebliche Aufwendungen

Es sind periodenfremde Aufwendungen in Höhe von TEUR 1 aus diversen Aufwendungen enthal-
ten.

VI. Sonstige Angaben

1. Anzahl der Arbeitnehmer

Die nachfolgenden Arbeitnehmergruppen waren während des Geschäftsjahres im Unternehmen
beschäftigt:

2020

Angestellte 3
Aushilfen 2

5

2. Angabe zu den Organmitgliedern

Geschäftsführung

Zur Geschäftsführung ist bestellt:

Herr Eckhart Pauly, Bankkaufmann

Auf die Angabe der Bezüge der Geschäftsführung wird gemäß § 286 Abs. 4 HGB verzichtet.

Aufsichtsrat

Dem Aufsichtsrat gehören folgende Personen an:

Herr Jürgen Roth, Oberbürgermeister Villingen-Schwenningen (Vorsitzender im Wechsel)
Herr Severin Graf, Bürgermeister Donaueschingen (Vorsitzender im Wechsel)
Herr Dirk Beil, Haus Fürstenberg
Herr Diethard Bernhard, Kämmerer Landkreis Tuttlingen
Herr Sven Hinterseh, Landrat Schwarzwald-Baar-Kreis
Herr Philipp Hilsenbek, IHK Schwarzwald-Baar-Heuberg
Herr Eugen Wintermantel, Luftsportvereinigung Schwarzwald Baar e.V.

Der Aufsichtsrat erhält keine Bezüge.
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3. Honorar des Abschlussprüfers

Vom Abschlussprüfer wurden für das Geschäftsjahr TEUR 5 für Abschlussprüfungsleistungen be-
rechnet. Weitere Leistungen wurden nicht berechnet.

4. Vorgänge von besonderer Bedeutung nach dem Stichtag

Vorgänge von besonderer Bedeutung nach Ende des Geschäftsjahres sind nicht eingetreten.

Betreffend der Auswirkungen des Corona-Virus (COVID-19) verweisen wir auf unsere Aus füh run-
gen im Lagebericht.

5. Ergebnisverwendungsvorschlag

Die Geschäftsführung schlägt vor, den Bilanzgewinn in Höhe von EUR 123.629,21 (Gewinnvortrag
in Höhe von EUR 81.683,41 zuzüglich Jahresüberschuss in Höhe von EUR 41.945,80) auf neue
Rech nung vor zutra gen.

Donaueschingen, 13. Juli 2021

Flugplatz Donaueschingen-Villingen GmbH
Geschäftsführung

_________________________  
Eckhart Pauly
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Anschaffungs- und Herstellungskosten Abschreibungen Buchwerte
Stand Stand Stand Stand Stand Stand

01.01.2020 Zugänge Abgänge 31.12.2020 01.01.2020 Geschäftsjahr Abgänge 31.12.2020 31.12.2020 31.12.2019
EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR

A. Anlagevermögen

I. Immaterielle Vermögens-
gegenstände

Entgeltlich erworbene
Konzessionen, gewerbliche
Schutzrechte und ähnliche
Rechte und Werte sowie
Lizenzen an solchen
Rechten und Werten 7.030,50 0,00 0,00 7.030,50 7.030,50 0,00 0,00 7.030,50 0,00 0,00

Summe immaterielle
Vermögensgegenstände 7.030,50 0,00 0,00 7.030,50 7.030,50 0,00 0,00 7.030,50 0,00 0,00

II. Sachanlagen

1. Grundstücke, grundstücks-
gleiche Rechte und Bauten 4.093.718,63 0,00 0,00 4.093.718,63 2.363.206,36 54.656,00 0,00 2.417.862,36 1.675.856,27 1.730.512,27

2. Andere Anlagen, Betriebs- und
Geschäftsausstattung 185.275,28 14.500,24 2.907,84 196.867,68 83.619,28 26.937,24 2.907,84 107.648,68 89.219,00 101.656,00

3. Geleistete Anzahlungen und
Anlagen im Bau 27.588,00 0,00 0,00 27.588,00 0,00 0,00 0,00 0,00 27.588,00 27.588,00

Summe Sachanlagen 4.306.581,91 14.500,24 2.907,84 4.318.174,31 2.446.825,64 81.593,24 2.907,84 2.525.511,04 1.792.663,27 1.859.756,27

Summe Anlagevermögen 4.313.612,41 14.500,24 2.907,84 4.325.204,81 2.453.856,14 81.593,24 2.907,84 2.532.541,54 1.792.663,27 1.859.756,27



                                                                                                                                     
Anlage 4

Lagebericht für das Geschäftsjahr 2020                             
Flugplatz Donaueschingen-Villingen GmbH, Donaueschingen                

1/7

1. Grundlagen des Unternehmens

a. Geschäftsmodell

Die Flugplatz Donaueschingen-Villingen GmbH stellt eine Kapitalgesellschaft mit öffentlicher
Zweck bestimmung dar. Ihre Aufgabe ist der Betrieb des Verkehrslandeplatzes Donau eschin-
gen-Villingen und dessen Bereithaltung für den öffentlichen Luftverkehr. Dazu unter liegt der Ver-
kehrslandeplatz sowohl einer Betriebspflicht im Rahmen von im Luftfahrthandbuch Deutsch land
(AIP) veröffentlichten, regelmäßigen Betriebszeiten, als auch einem Kontrahierungs zwang, be-
stimmte Luftverkehrsdienstleistungen betreffend. 

Anteile der Flugplatz Donaueschingen-Villingen GmbH werden in erster Linie von der Stadt Donau-
eschingen, der Stadt Villingen-Schwenningen und dem Schwarzwald-Baar-Kreis gehalten. In ge rin-
gerem Umfang sind daneben der Landkreis Tuttlingen, die IHK Schwarzwald/Baar/Heuberg und
das Haus Fürstenberg am Unternehmen beteiligt.

In den letzten Jahren stabilisierten sich die Flugbewegungszahlen bei ca. 20.000 pro Jahr. Der
Flugplatz verfügt über eine befeuerte Start- und Landebahn mit einer Länge von 1.290 Metern,
über ein im Luftfahrthandbuch veröffentlichtes Instrumentenanflugverfahren, betreibt eine Tank-
stelle für Luftfahrtkraftstoffe und ist als Grenzübergangsstelle für den internationalen Luftverkehr
zugelassen, was vor allem für Flüge in die und aus der benachbarten Schweiz von Bedeutung ist.
Es wird sowohl gewerblicher als auch nichtgewerblicher Luftverkehr abgefertigt und betreut. Am
Flugplatz ansässig sind sowohl eine Flugschule für die Ausbildung von Flugzeugführern
(Flugschule Nikolaus GmbH) sowie auch eine Flugschule für die Ausbildung von Hubschrauber füh-
rern (Helicopter Training Center).

b. Forschung und Entwicklung

Es besteht keine Tätigkeit.

2. Wirtschaftsbericht

a. Gesamtwirtschaftliche, branchenbezogene Rahmenbedingungen und Corona

Im Geschäftsjahr 2020 fanden am Verkehrslandeplatz in Donaueschingen insgesamt 20.424 Flug-
bewegungen statt. Diese betreffen sowohl den gewerblichen wie auch den nichtgewerblichen Luft-
verkehr. Im Vergleich zu den Flugbewegungen des Vorjahres von 20.378 bedeutet dies einen An-
stieg um 0,23 %, also nahezu unverändert.

Der Begriff „Allgemeine Luftfahrt“ definiert jegliche Luftfahrt, die, vereinfacht ausgedrückt, nicht Li-
nien- und nicht Charterluftfahrt ist; also Werkverkehr, Taxiflüge, Ausbildungs- und Privatflüge, Ar-
beitsluftfahrt und weitere Luftverkehrsarten. 
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Abgesehen von Flugbewegungen, die nach Instru mentenflugregeln (IFR) durchgeführt werden, fin-
det ein großer Teil der Flugbewegungen der All ge meinen Luftfahrt nach Sichtflugregeln (VFR)
statt, was bedeutet, dass das Wetter, hier insbe son dere die auf dem Flugweg herrschenden Flug-
sichten und Wolken-Untergrenzen von entschei den der Bedeutung für die Verkehrszahlen eines
Flugplatzes ist. 

Im März 2020 bekam der Flugplatz die ersten Vorgaben und Restriktionen aufgrund der Corona-
Pandemie zu spüren. Insbesondere im April 2020 gab es einen Rückgang bei den Flugbewegun-
gen von 57,77 %.

Der weitere Jahresverlauf war geprägt von ständigen Aktualisierungen des Sicherheitskonzeptes
in Absprache mit dem Regierungspräsidium, der Deutschen Flugsicherung, dem Gesundheitsamt
und der Bundespolizei.

Dadurch konnte eine Erkrankung und Ansteckung auch der Mitarbeiter der Flugleitung vermieden
werden und der ganzjährige Betrieb des Verkehrslandeplatzes Donaueschingen Villingen war si-
chergestellt.

Im weiteren Verlauf des Jahres 2020 stabilisierten sich die Flugbewegungen und erreichten wieder
Vorjahresniveau.

b. Geschäftsverlauf

Der oben beschriebene Geschäftsverlauf führte bei der Flugplatz Donaueschingen-Villingen GmbH
zu folgenden Flugbewegungen: 20.424 Flugbewegungen stehen 20.378 Flugbewegungen im Jah-
re 2019 gegenüber. Das ist ein Plus von 0,23 %.

Die Einordnung der Flugbewegungen in Katego rien ergeben sich aus folgender Tabelle:

Gewerblich Absolut Prozent

Anforderung 1 0,00

Taxi 63 0,31

Schulung gewerblich 5.711 27,96

Sonstige 690 3,38

Werkverkehr 4.534 22,20

Staatsflüge/Bundespolizei 576 2,82

Militär 31 0,15

Summe 11.606 56,83
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nicht gewerblich

Schulung 2.778 13,60

F-Schlepp 95 0,47

Winde (Segelflug) 435 2,13

Sonstige 5.510 26,98

Summe 8.818 43,17

Summe gesamt 20.424 100,00

Im Jahr 2020 standen somit 56,8 % gewerbliche Flüge 43,2 % nicht gewerblichen Flügen gegen-
über.

Flugbewegungen und Einnahmesituation der Flugplatz Donaueschingen-Villingen GmbH ste hen
zwar in einem gewissen Zusammenhang miteinander. Diese Abhängigkeit kann aber nicht li near
bewertet werden. Die gewerbliche Luftfahrt, meist nach Instrumentenflugregeln durchgeführt, be-
treibt größere Luftfahrzeuge, für die entsprechend höhere Landeentgelte entrichtet werden. Dem-
gegenüber stellen Flugbewegungen des Segelfluges bzw. Windenstarts keinen bedeutenden Ein-
nahmeposten der Gesellschaft dar. Eine vor allem durch Corona bedingte Abnahme von Segel-
flugbewegungen von 861 in 2019 auf 471 um 45,3 % bedeutet nur einen zu vernachlässigenden
Rückgang an Landeentgelten.

c. Lage

i. Ertragslage

Die Ergebnisquellen der Flugplatz Donaueschingen-Villingen GmbH stellen im Wesentlichen die
Lande- und Abfertigungsentgelte mit rd. 20 %, Mieteinnahmen mit rd. 33 %, Zuschüsse mit rd.
21 % und Provisionen aus dem Kraftstoffverkauf mit rd. 5 % der Gesamteinnahmen dar. 

Die Umsatzerlöse des Jahres 2020 haben sich um 1 T€ oder 0,2 % gegenüber dem Vorjahr er-
höht. Diese Umsatzveränderung führte bei höheren Mieteinnahmen (+ 10 T€) und geringeren Lan-
de- sowie Abstellentgelten (- 8 T€) sowie niedrigeren übrigen Erlöse (- 1 T€) zu einem Jahres über-
schuss von 42 T€.

Auf der Kostenseite waren durch die kurzfristige Bewirtschaftung des Fliegerstübles einmalig Ma-
terialaufwendungen zu verzeichnen. Der Personalstamm ist konstant zum Vorjahr, durch eine ge-
änderte Buchungslogik stellt sich der Aufwand für soziale Abgaben leicht höher dar als im Vorjahr.
In den sonstigen Aufwendungen ist eine Nachzahlung an Energiekosten für Vorjahre enthalten,
ansonsten konnten größtenteils Kosten eingespart werden.
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ii. Finanzlage

Die im Rahmen von Darlehensverträgen mit der Sparkasse Schwarzwald-Baar bzw. der Volksbank
eG - Die Gestalterbank eingegangen Zahlungsverpflichtungen sind planmäßig erfüllt worden. Der
Kapitaldienst aus den genannten Darlehensverhältnissen belief sich im Geschäftsjahr 2020 auf
126 T€, wovon 83 T€ auf Tilgungen entfielen. 

Die Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten, die im Wesentlichen mittel- und langfristig sind,
be tra gen 61 % der Bi lanz sum me. Die jähr li chen Fi nanzüberschüsse der Flugplatz Donaueschin-
gen-Vil lingen GmbH müssen in ge wissen Um fang zur Tilgung der eingegangenen Darlehensver-
pflichtun gen ver wendet werden. Dies erklärt sich aus den Investitionen der vergange nen Jahre
(Hangarbau), die aber stets in „rentierliche Anla gen“ er folgten und daher zu einer mittel fristigen
stabilen Konsolidie rung der Er tragslage der Flug platz GmbH bei tragen werden.

iii. Vermögenslage

Die Vermögenslage der Flugplatz Donaueschingen-Villingen GmbH ist durch eine als recht günstig
zu beurteilende Eigenkapitalsituation gekennzeichnet. Der Stand des Eigenkapitals zum
31.12.2020 beträgt 637 T€ oder 34 % der Bilanzsumme.

iv. Finanzielle Leistungsindikatoren

Hierbei ist insbesondere der Cashflow aus laufender Geschäftstätigkeit von entscheidender Be-
deutung. Wir berechnen diesen nach dem Schema des DRS 21. Er beläuft sich im Geschäftsjahr
auf 35 T€, im Vergleich zu 2 T€ im Vorjahr.

v. Nichtfinanzielle Leistungsindikatoren

Unser Flugplatz ist für die Region und darüber hinaus ein wichtiger Anlaufpunkt vor allem für ge-
werbliche Kunden, also große Firmen und damit Arbeitgeber. Wir fungieren als regionales Zen trum
der Flugbewegungen, um bspw. schnelle Geschäftsreisen in andere europäische Staaten zu er-
möglichen. Damit sind wir für viele Firmen inzwischen unverzichtbar geworden.

Daneben sind wir Standort der deutschen Bundespolizei, die von hier aus Grenzsicherung und
sonstige hoheitliche Tätigkeiten übernimmt. Auch Organtransporte für die nahegelegenen Kliniken
werden bisweilen über unseren Flugplatz abgewickelt.

vi. Gesamtaussage

Wir sind unter Berücksichtigung der äußeren Einflüsse durch die Corona-Pandemie mit dem Ver-
lauf des Geschäftsjahres 2020 zufrieden.
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3. Prognosebericht

Für das Geschäftsjahr 2021 sehen wir aktuell stabile Flugbewegungen. Die Hallenplätze sind na-
hezu zu 100 % vermietet, größere Reparaturen / Investitionen stehen in 2021 nicht an.

Wenn keine erneuten Beschränkungen durch die Corona Pandemie erfolgen, erwarten wir für das
Geschäftsjahr 2021 ein ausgeglichenes Ergebnis.

Für den Cashflow gehen wir von einem Wert auf der Basis des Jahres 2020 aus.

Wir werden auch weiterhin den Gewerbekunden eine sichere und komfortable Anlaufstelle bie ten,
um die globalen Handelsbeziehungen aufrecht zu erhalten.

4. Chancen- und Risikobericht

a. Risikobericht

i. Branchenspezifische Risiken

Für die gewerbliche Luftfahrt ist es seit 2019 notwendig, die Anforderungen an den Flugplatz zu er-
höhen. Durch EU-Verordnungen wurden besondere Qualifikationen für die Mitarbeiter der Flu glei-
tung eingeführt, Zertifizierungen des Verkehrslandplatzes Donaueschingen-Villingen mussten
durchgeführt werden, das Safety-Management wurde überarbeitet und erneuert, Protokollierungen
von Arbeitsabläufen wurden verbessert. Wie sich diese Entwicklung in 2021 fortsetzt, ist noch nicht
absehbar.

Für das Jahr 2022 erwarten wir im Bereich Wetterbeobachtung und Wettermeldungen, die auto-
ma tisiert ablaufen sollen, Investitionen im technischen Bereich.

ii. Ertragsorientierte Risiken

Es ist festzustellen, dass die gewerbliche Luftfahrt am Flugplatz Donaueschingen sich im Jahr
2020 weiter erholt hat. Der gewerbliche Flugverkehr zeigt im Geschäftsjahr 2020 eine sehr stabile
Tendenz, auch oder vor allem gerade in Zeiten der Corona-Pandemie.

Der Verkehrslandeplatz Donaueschingen Villingen profitiert von der Hinwendung zur gewerblichen
Luftfahrt. Damit hat der Platz in der Region ein Alleinstellungsmerkmal und stellt für die Wirtschaft
der gesamten Region eine unverzichtbare Verkehrseinrichtung und damit absolut notwendige In-
frastruktur dar.
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Der Flugplatz ist trotz der oben beschriebenen Entwicklungen noch immer von Gesellschafterzu-
schüssen abhängig. Nach eingehender Untersuchung stellen solche Zuschüsse der Gesellschaf-
ter, auch wenn diese öffentlich-rechtliche Körperschaften sind, keine Verstöße gegen die De-Mini-
mis Verordnung über EU-Beihilfen dar, weil sie auf gesellschaftsrechtlicher Basis erfolgen.

iii. Finanzwirtschaftliche Risiken

Nachdem der künftige Cashflow aus der laufenden Geschäftstätigkeit ausreichen dürfte, um den
Cashflow aus der Finanzierungstätigkeit auszugleichen, dürften sich finanzwirtschaftliche Risiken
nur aus Investitionsvorhaben ergeben, für die keine Finanzierungsmöglichkeit besteht. Solche sind
derzeit nicht ersichtlich.

b. Chancenbericht

Das Geschäftsjahr 2020 zeigte deutlich die Bedeutung des Verkehrslandeplatzes Donaueschin-
gen-Villingen für die Wirtschaft durch stabile Zahlen bei der gewerblichen Luftfahrt.

Gerade bei den Einschränkungen der Luftfahrt auf den großen internationalen Flughäfen und bei
Linienverbindungen konnte der Platz in Donaueschingen für die regionale Wirtschaft weiter ge nutzt
werden und den Bedarf erfüllen. Flughäfen wie Friedrichshafen, der Baden Airport, Zürich und
Stuttgart benötigen aufgrund des ho hen Kostenapparates massive finanzielle Unterstützung bzw.
mussten den Betrieb aussetzen. In Donaueschingen-Villingen konnte der Betrieb fast unver ändert
fortgeführt werden und die konstan ten Zahlen bei den Flugbewegungen sprechen für die Bedeu-
tung.

c. Gesamtaussage

Die Flugplatz Donaueschingen-Villingen GmbH sieht sich in einem Umfeld, in dem sowohl Chan-
cen als auch Risiken bestehen. Die Tilgungen der Darlehen erfolgen weiterhin planmäßig. 

5. Risikoberichterstattung über die Verwendung von Finanzinstrumenten

Die Flugplatz Donaueschingen-Villingen GmbH bedient sich der Finanzierungsinstrumente von
Kasseneinnahmen, Forderungen sowie Verbindlichkeiten bei Kreditinstituten. Die Gesellschaft ver-
fügt über einen solventen Kundenstamm und übt stets Vorsicht im Umgang mit unbekannten Kun-
den aus. Nennenswerte Forderungsausfälle sind daher nicht zu verzeichnen. Ein adäquates Debi-
torenmanagement unterstützt dieses Ziel. Die Flugplatz Donaueschingen-Villingen GmbH erfüllt ih-
re Verbindlichkeiten stets innerhalb der gegebenen Zahlungsfristen. Grundsätzlich wird, bei allen
geschäftlichen Aktivitäten, eine konservative Risikopolitik betrieben, d.h. mögliche Risiken bei allen
Geschäften zu vermeiden. Im Zusammenhang mit der Finanzierung der Flugzeughallen Nord wur-
de seinerzeit ein Zinssicherungsvertrag auf dem 3 Monats-Euribor-Index abgeschlossen. 
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6. Bericht über Zweigniederlassungen

Zweigniederlassungen werden nicht unterhalten.

Donaueschingen, 13. Juli 2021

Flugplatz Donaueschingen-Villingen GmbH
Geschäftsführung

_________________________  
Eckhart Pauly
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Fragenkreis 1: 

Tätigkeit von Überwachungsorganen und Geschäftsleitung sowie individualisierte 

Offen legung der Organbezüge

a) Gibt es Geschäftsordnungen für die Organe und einen Geschäfts vertei lungs plan für die Ge-
schäfts leitung sowie ggf. für die Konzernleitung? Gibt es darüber hinaus schriftliche Weisungen
des Über wachungsorgans zur Organisation für die Geschäfts- sowie ggf. für die Konzernleitung
(Geschäftsanweisung)? Entsprechen diese Regelungen den Bedürfnis sen des Unternehmens
bzw. des Konzerns?

Es gilt der Gesellschaftsvertrag in der Fassung vom 24. März 1959 mit letzter Än derung vom
7. Juni 2002.

Die Organe der Gesellschaft sind gemäß § 5 des Gesellschaftsvertrags der Geschäftsführer,
der Aufsichtsrat und die Gesellschafterversammlung. Die Rechte und Pflichten des Geschäfts-
führers, die Zuständigkei ten der Gesell schafter versammlung sowie die Rechte und Pflichten
des Aufsichtsrats sind im Gesellschaftsver trag ge re gelt. 

Neben den Regelungen des Gesellschaftsvertrags existiert eine Geschäftsordnung für den Ge-
schäfts  führer vom 2. Juli 2020.

Zusätzlich beinhalten einzelne Anstellungsverträge weitere Definitionen von Tätigkeits- und
Aufgabenbereichen.

Die Regelungen des Gesellschaftsvertrags, der Geschäftsordnung so wie der Ar beits ver trä ge
ent spre chen den Anforderungen des Unternehmens.

b) Wie viele Sitzungen der Organe und ihrer Ausschüsse haben stattgefunden und wur den Nieder-
schriften hierüber er stellt?

Im Jahr 2020 fanden zwei ordentliche Gesellschafterversammlungen sowie eine Sitzung des
Aufsichtsrats statt. Entsprechende Sitzungsprotokolle wurden erstellt.

c) In welchen Aufsichtsräten und anderen Kontrollgremien i.S.d. § 125 Abs. 1 Satz 5 AktG
sind die einzelnen Mitglieder der Ge schäftsleitung tätig?

Der Geschäftsführer ist in keinem Aufsichtsrat bzw. anderen Kontrollgremium tätig.

d) Wird die Vergütung der Organmitglieder (Geschäftsleitung, Überwa chungs organ) indivi dualisiert
im Anhang des Jahresabschlusses/Kon zern ab schlusses aufgeteilt nach Fixum, erfolgsbezogenen
Komponenten und Komponenten mit langfristiger Anreizwirkung ausge wiesen? Falls nein, wie wird
dies begründet?

Der Geschäftsführer erhält ausschließlich ein Festgehalt, die Aufsichtsratsmitglieder erhalten
keine Vergütung. Es er folgt kei ne An ga be im An hang. Die Gesell schaft nimmt die Befreiungs-
vor schrift des § 286 Abs. 4 HGB in An spruch. 
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Fragenkreis 2: 

Aufbau- und ablauforganisatorische Grundlagen

a) Gibt es einen den Bedürfnissen des Unternehmens entsprechenden Orga ni sa tionsplan, aus
dem Organisationsaufbau, Arbeitsbereiche und Zustän digkei ten/Weisungsbefugnisse er sichtlich
sind? Erfolgt dessen regelmäßige Überprüfung?

Die Geschäftsordnung beinhaltet Regelungen zu Aufgabenvertei lung und Arbeitsablauf. Eine
Überprüfung erfolgt regelmäßig.

Die Regelungen entsprechen den Bedürfnissen der Gesellschaft.

b) Haben sich Anhaltspunkte ergeben, dass nicht nach dem Organi sations plan verfahren wird?

Entsprechende Anhaltspunkte haben sich nicht ergeben.

c) Hat die Geschäftsleitung Vorkehrungen zur Korruptionsprävention ergriffen und doku mentiert?

Auf Grund der Größe der Gesellschaft, des Umfangs der Geschäftstätigkeit, der Über sichtlich-
keit der Verfahrensabläufe und der personellen Ausstattung wurden gesonder te und als solche
bezeichnete Maßnahmen zur Korruptionsbekämpfung nicht definiert und dokumentiert.

Folgende Maßnahmen dienen der Korruptionsprävention:

- Der Geschäftsführer stimmt alle wesentlichen Geschäftsvorfälle mit dem Aufsichtsrat ab. Er
unterliegt des Weiteren der laufenden Kontrolle durch den Aufsichtsrat bzw. die einzelnen
Gesellschafter.

- Die Buchhaltung wird dezentral beim Steuerberater geführt, der somit ebenfalls Einblick in
alle Geschäftsvorfälle hat.

- Investitionen werden im Rahmen des jährlich aufzustellenden Wirtschaftsplans durch die
Gesellschafterversammlung genehmigt.

d) Gibt es geeignete Richtlinien bzw. Arbeitsanweisungen für wesentliche Ent schei dungs prozesse
(insbesondere Auftragsvergabe und Auftragsabwicklung, Perso nalwe sen, Kredit aufnahme und
-gewährung)? Haben sich Anhaltspunkte ergeben, dass diese nicht einge halten werden?

Die Regelungen des Gesellschaftsvertrags sowie der Geschäftsordnung stellen geeignete
Richtlinien in diesem Sinne dar.

Der Gesellschaftsvertrag enthält in § 15 die Verpflichtung zur Aufstellung eines Wirtschafts-
plans sowie einer Finanzplanung.

Der Wirtschaftsplan wird für fünf Jahre aufgestellt und beinhaltet die Finanzplanung.
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Gemäß § 18 des Gesellschaftsvertrags sind bei der Vergabe von Aufträgen die Verdingungs-
ord nung für Bauleistungen (VOB) und § 22 Abs. 1-4 des Mittelstandsförderungsgesetzes an zu-
wenden.

Es ergaben sich keine Anhaltspunkte, dass diese Regelungen im Geschäftsjahr nicht eingehal-
ten wurden. 

e) Besteht eine ordnungsmäßige Dokumentation von Verträgen (z.B. Grund stücksverwal tung,
EDV)?

Ja, es besteht eine Dokumentation über Miet- und Versicherungs-, sowie Werk- und Dienst leis-
tungsverträge.

Fragenkreis 3: 

Planungswesen, Rechnungswesen, Informationssystem und Controlling

a) Entspricht das Planungswesen – auch im Hinblick auf Planungshorizont und Fortschrei bung der
Daten sowie auf sachliche und zeitliche Zusammenhänge von Projekten – den Bedürfnissen des
Un ternehmens?

Ja, der Ergebnisplanungszyklus erfolgt vierteljährlich, wird mit den Ist-Daten abgeglichen und
den Mitgliedern des Aufsichtsrates übermittelt. Darüber hinaus wird jährlich ein Wirtschaftsplan
nach §§ 9, 14 des Eigenbetriebsgesetzes erstellt, der durch den Aufsichtsrat beschlossen und
auch den Finanzcontrolling-Abteilungen der Städte Donaueschingen, Villingen-Schwenningen
und des Landkreises Schwarzwald-Baar zugestellt wird.

Art und Umfang des Planungswesens entsprechen den Bedürfnissen des Unternehmens.

b) Werden Planabweichungen systematisch untersucht?

Abweichungen zum Wirtschaftsplan werden von der Geschäftsführung analysiert und auf Ur sa-
chen und Gegenmaßnahmen untersucht. Bei einer Planabweichung wird diese umgehend mit
dem Aufsichtsrat abgestimmt und erläutert.

Im Jahr 2020 kam es zu keiner wesentlichen Planabweichung.

c) Entspricht das Rechnungswesen einschließlich der Kostenrechnung der Größe und den beson-
de ren Anforderungen des Unternehmens?

Das Rechnungswesen ist der Größe und den besonderen Anforderungen des Unter nehmens
an gemessen.

d) Besteht ein funktionierendes Finanzmanagement, welches u.a. eine laufende Liquidi täts kon-
trolle und eine Kreditüberwachung gewährleistet?
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Die Geschäftsführung nimmt regelmäßig Einblick in die Liquiditätssituation und kon trolliert die-
se auch über die Überwachung der Ausgaben. 

e) Gehört zu dem Finanzmanagement auch ein zentrales Cash-Management und haben sich An-
halts punkte ergeben, dass die hierfür geltenden Regelungen nicht eingehalten worden sind?

Ein zentrales Cash-Management existiert unternehmensgrößentypisch nicht.

f) Ist sichergestellt, dass Entgelte vollständig und zeitnah in Rechnung gestellt werden? Ist durch
das bestehende Mahnwesen gewährleistet, dass ausstehende Forderungen zeitnah und effektiv
eingezo gen werden?

Die Abrechnung der erbrachten Leistungen erfolgt monatlich.

Es gibt keine Anhaltspunkte die im Berichtsjahr gegen ein zeitnahes und effektives Forde-
rungs management sprechen. 

g) Entspricht das Controlling den Anforderungen des Unternehmens/Konzerns und um fasst es alle
wesentlichen Unternehmens-/Konzernbereiche?

Vor dem Hintergrund der Größe und Komplexität der Geschäftstätigkeit entspricht das Control-
linginstrumentarium den Anforderungen. Die wirtschaftliche Entwicklung der Gesellschaft ist
auf Basis der Daten der Finanzbuchhaltung hinreichend zu verfolgen. Negative Entwicklungen
können rechtzeitig erkannt werden.

h) Ermöglichen das Rechnungs- und Berichtswesen eine Steuerung und/oder Überwa chung der
Tochterunternehmen und der Unternehmen, an denen eine wesentliche Beteili gung besteht?

Es bestehen weder Tochterunternehmen noch hält die Gesellschaft wesentliche Betei ligungen
an anderen Unternehmen.

Fragenkreis 4: 

Risikofrüherkennungssystem

a) Hat die Geschäfts-/Konzernleitung nach Art und Umfang Frühwarnsignale definiert und Maß-
nah men ergriffen, mit deren Hilfe bestandsgefährdende Risiken rechtzeitig erkannt werden kön-
nen?

Der Aufbau eines formalisierten und dokumentierten Risikofrüherkennungssystems er scheint
unter den gegebenen Umständen wirtschaftlich nicht sinnvoll.
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Seitens der Geschäftsführung erfolgt regelmäßig eine Durchsicht der Zahlen der Finanzbuch-
haltung und der Controllingberichte, auch unter dem Gesichtspunkt der Risikofrüherkennung.
Da ne ben be ob ach tet und ana lysiert die Geschäftsführung das Unternehmensumfeld auch im
Hin blick auf be stands ge fähr den de Risiken. 

b) Reichen diese Maßnahmen aus und sind sie geeignet, ihren Zweck zu erfüllen? Haben sich An-
haltspunkte ergeben, dass die Maßnahmen nicht durchgeführt werden?

Die Durchsicht der Zahlen der Finanzbuchhaltung und Controllingberichte, die Beobachtung
des Un ter neh mens um felds und die laufende Kontrolle des Liquiditätsstatus ist unserer Auffas-
sung nach aus rei chend, um existenzgefährdende Risiken und Entwicklungen rechtzeitig er-
kennen zu kön nen.

c) Sind diese Maßnahmen ausreichend dokumentiert?

Frage nicht relevant; siehe unter a)

d) Werden die Frühwarnsignale und Maßnahmen kontinuierlich und systematisch mit dem ak tuel-
len Geschäftsumfeld sowie mit den Geschäftsprozessen und Funktionen abge stimmt und ange-
passt?

Frage nicht relevant; siehe unter a)

Fragenkreis 5: 

Finanzinstrumente, andere Termingeschäfte, Optionen und Derivate

a) Hat die Geschäfts-/Konzernleitung den Geschäftsumfang zum Einsatz von Finanz in strumenten
sowie von anderen Termingeschäften, Optionen und Derivaten schriftlich fest gelegt? Dazu gehört:
- Welche Produkte/Instrumente dürfen eingesetzt werden?
- Mit welchen Partnern dürfen die Produkte/Instrumente bis zu welchen Beträgen eingesetzt wer-

den?
- Wie werden die Bewertungseinheiten definiert und dokumentiert und in welchem Um fang dür-

fen offene Posten entstehen?
- Sind die Hedge-Strategien beschrieben, z.B. ob bestimmte Strategien ausschließlich zulässig

sind bzw. bestimmte Strategien nicht durchgeführt werden dürfen (z.B. antizi patives Hedging)?

Im normalen Geschäftsablauf werden grundsätzlich keine Fi nan zin stru mente, andere Termin-
ge schäf te, Op tio nen und Derivate eingesetzt.

Es besteht lediglich ein Derivat (Zinssatz-Swap) zur Deckelung des Zinsrisikos eines langfris-
tigen Darlehens. Dieses wurde in enger Abstimmung mit Aufsichtsrat bzw. Gesellschafter ver-
sammlung abgeschlossen.
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Der Geschäftsführer ist gemäß § 10 der Geschäftsordnung verpflichtet, die Verwaltungs vor-
schrift des Innenministeriums über den Einsatz derivativer Finanzinstrumente durch die Kom-
munen einzuhalten.

b) Werden Derivate zu anderen Zwecken eingesetzt als zur Optimierung von Kreditkondi tionen
und zur Risikobegrenzung?

Nein, Derivate werden ausschließlich zur Optimierung von Kreditkonditionen eingesetzt.

c) Hat die Geschäfts-/Konzernleitung ein dem Geschäftsumfang entsprechendes Instru menta rium
zur Verfügung gestellt insbesondere in Bezug auf
- Erfassung der Geschäfte
- Beurteilung der Geschäfte zum Zweck der Risikoanalyse
- Bewertung der Geschäfte zum Zweck der Rechnungslegung
- Kontrolle der Geschäfte?

Frage nicht relevant; siehe unter a)

d) Gibt es eine Erfolgskontrolle für nicht der Risikoabsicherung (Hedging) dienende Deri vatge-
schäfte und werden Konsequenzen aufgrund der Risikoentwicklung gezogen?

Frage nicht relevant; siehe unter b)

e) Hat die Geschäfts-/Konzernleitung angemessene Arbeitsanweisungen erlassen?

Frage nicht relevant; siehe unter a)

f) Ist die unterjährige Unterrichtung der Geschäfts-/Konzernleitung im Hinblick auf die offe nen Po-
sitionen, die Risikolage und die ggf. zu bildenden Vorsorgen geregelt?

Frage nicht relevant; siehe unter a)

Fragenkreis 6: 

Interne Revision

a) Gibt es eine den Bedürfnissen des Unternehmens/Konzerns entsprechende Interne Re vi-
sion/Konzernrevision? Besteht diese als eigenständige Stelle oder wird diese Funktion durch eine
andere Stelle (ggf. welche?) wahrgenommen?

Auf Grund der Größe der Gesellschaft, des Umfangs der Geschäftstätigkeit, der Über sichtlich-
keit der Verfahrensabläufe und der personellen Ausstattung ist eine interne Revision nicht ein-
ge richtet und nicht notwendig.
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b) Wie ist die Anbindung der Internen Revision/Konzernrevision im Unterneh men/Konzern? Be-
steht bei ihrer Tätigkeit die Gefahr von Interessenkonflikten?

Frage nicht relevant; siehe unter a)

c) Welches waren die wesentlichen Tätigkeitsschwerpunkte der Internen Revision/Konzern revision
im Geschäftsjahr? Wurde auch geprüft, ob wesentlich miteinander unver einbare Funktionen (z.B.
Trennung von Anweisung und Vollzug) organisatorisch getrennt sind? Wann hat die Interne Revi-
sion das letzte Mal über Korruptionsprävention berichtet? Liegen hierüber schriftli che Revisionsbe-
richte vor?

Frage nicht relevant; siehe unter a)

d) Hat die Interne Revision ihre Prüfungsschwerpunkte mit dem Abschlussprüfer abge stimmt?

Frage nicht relevant; siehe unter a)

e) Hat die Interne Revision/Konzernrevision bemerkenswerte Mängel aufgedeckt und um welche
handelt es sich?

Frage nicht relevant; siehe unter a)

f) Welche Konsequenzen werden aus den Feststellungen und Empfehlungen der Internen Revi-
sion/Konzernrevision gezogen und wie kontrolliert die Interne Revi sion/Konzernrevision die Um-
setzung ihrer Empfehlungen?

Frage nicht relevant, siehe unter a)

Fragenkreis 7: 

Übereinstimmung der Rechtsgeschäfte und Maßnahmen mit Gesetz, Satzung, Ge schäfts-

ord nung, Geschäftsanweisung und bindenden Beschlüssen des Überwa chungsorgans

a) Haben sich Anhaltspunkte ergeben, dass die vorherige Zustimmung des Über wachungsorgans
zu zustimmungspflichtigen Rechtsgeschäften und Maßnahmen nicht ein geholt worden ist?

Für das Geschäftsjahr 2020 haben sich keine Anhaltspunkte ergeben, dass die erfor derlichen
Zu stimmungen für zustimmungspflichtige Rechtsgeschäfte nicht eingeholt worden sind.

b) Wurde vor der Kreditgewährung an Mitglieder der Geschäftsleitung oder des Überwachungs-
organs die Zustimmung des Überwachungsorgans eingeholt?

Im Geschäftsjahr 2020 wurden keine Kredite an Mitglieder der Geschäftsleitung oder des
Über wachungsorgans gewährt.
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c) Haben sich Anhaltspunkte ergeben, dass anstelle zustimmungsbedürftiger Maßnahmen ähnli-
che, aber nicht als zustimmungsbedürftig behandelte Maßnahmen vorgenommen worden sind
(z.B. Zer legung in Teilmaßnahmen)?

Im Berichtsjahr 2020 haben sich keine Anhaltspunkte ergeben, dass zustimmungsbe dürftige
Maßnahmen als nicht zustimmungsbedürftige Maßnahmen behandelt wurden.

d) Haben sich Anhaltspunkte ergeben, dass die Geschäfte und Maßnahmen nicht mit Ge setz, Sat-
zung, Geschäftsordnung, Geschäftsanweisung und bindenden Beschlüssen des Über wa chungs-
organs übereinstimmen?

Im Geschäftsjahr 2020 haben sich keine Anhaltspunkte ergeben, dass Geschäfte und Maß-
nah men nicht in Übereinstimmung mit Gesetz, Satzung und Geschäftsordnung/Dienstver-
einbarung und bindenden Beschlüssen des Überwachungsorgans erfolgt sind.

Fragenkreis 8: 

Durchführung von Investitionen

a) Werden Investitionen (in Sachanlagen, Beteiligungen, sonstige Finanzanlagen, immate rielle An-
la gewerte und Vorräte) angemessen geplant und vor Realisierung auf Rentabilität/Wirtschaft-
lichkeit, Finanzierbarkeit und Risiken geprüft?

Grundlage für die Beschaffung von Anlagegütern ist der Wirtschaftsplan, mit dem die Bedarfs-
planung vorgenommen wird. Dieser wird durch die Gesellschafterversammlung ge nehmigt. Ei-
ne Prüfung auf Rentabilität, Finanzierbarkeit und mögliche Risiken er folgt, soweit vor dem Hin-
tergrund des notwendigen Investitionsvolumens angezeigt und sinnvoll, im Rah men der Inves-
titionsplanung. Investitionen beziehen sich derzeit ausschließlich auf Sachanlagen, die der Auf-
rechterhaltung des Geschäftsbetriebs dienen.

b) Haben sich Anhaltspunkte ergeben, dass die Unterlagen/Erhebungen zur Preisermitt lung nicht
ausreichend waren, um ein Urteil über die Angemessenheit des Preises zu er möglichen (z.B. bei
Er werb bzw. Veräußerung von Grundstücken oder Beteiligungen)?

Vergleichsangebote wurden, soweit sinnvoll, eingeholt. Die preisliche Angemessenheit wird bei
jeder Aus gabe beachtet.
 

c) Werden Durchführung, Budgetierung und Veränderungen von Investitionen laufend überwacht
und Abweichungen untersucht?

Die Durchführung und Budgetierung wird laufend überwacht. Soweit sich Veränderun gen zum
Wirtschaftsplan abzeichnen, werden diese analysiert.
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d) Haben sich bei abgeschlossenen Investitionen wesentliche Überschreitungen ergeben? Wenn
ja, in welcher Höhe und aus welchen Gründen?

Investitionen in Anlagegüter wurden im Geschäftsjahr in Höhe von TEUR 15 in geneh migtem
Umfang getätigt.

e) Haben sich Anhaltspunkte ergeben, dass Leasing- oder vergleichbare Verträge nach Ausschöp-
fung der Kreditlinien abgeschlossen wurden?

Im Jahr 2020 wurden weder Leasing- noch vergleichbare Verträge abgeschlossen. 

Fragenkreis 9: 

Vergaberegelungen

a) Haben sich Anhaltspunkte für eindeutige Verstöße gegen Vergaberegelungen (z.B. VOB, VOL,
VOF, EU-Regelungen) ergeben?

Im Jahr 2020 haben sich keine Anhaltspunkte für Verstöße ergeben.

b) Werden für Geschäfte, die nicht den Vergaberegelungen unterliegen, Konkurrenzange bote (z.B.
auch für Kapitalaufnahmen und Geldanlagen) eingeholt?

Soweit erforderlich und sachlich möglich, werden Konkurrenzangebote eingeholt.

Fragenkreis 10: 

Berichterstattung an das Überwachungsorgan

a) Wird dem Überwachungsorgan regelmäßig Bericht erstattet?

Es wird dem Aufsichtsrat regelmäßig Bericht erstattet und es findet ein laufender Austausch
statt. Zudem finden jährlich mehrere Sitzungen von Aufsichtsrat bzw. Gesellschafterversamm-
lung statt.

Schriftliche Sitzungsprotokolle werden erstellt.

b) Vermitteln die Berichte einen zutreffenden Einblick in die wirtschaftliche Lage des Un terneh-
mens/Konzerns und in die wichtigsten Unternehmens-/Konzernbereiche?

Die vorgelegten Berichte vermitteln einen zutreffenden Einblick in die wirtschaftliche Lage des
Unternehmens.
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c) Wurde das Überwachungsorgan über wesentliche Vorgänge angemessen und zeitnah un ter-
richtet? Liegen insbesondere ungewöhnliche, risikoreiche oder nicht ord nungsgemäß abge wickelte
Ge schäftsvorfälle sowie erkennbare Fehldispositionen oder we sentliche Un terlas sungen vor und
wurde hierüber berichtet?

Im Rahmen der Gesellschafterversammlung und der Aufsichtsratssitzung unterrichtet die Ge-
schäfts füh rung angemessen und zeitnah über wesentliche Vorgänge.

Es liegen keine Anhaltspunkte für ungewöhnliche, risikoreiche oder nicht ordnungsge mäß ab-
ge wickelte Geschäftsvorfälle sowie erkennbare Fehldispositionen oder wesent liche Unterlas-
sungen im Berichtsjahr vor.

d) Zu welchen Themen hat die Geschäfts-/Konzernleitung dem Überwachungsorgan auf dessen
be sonderen Wunsch berichtet (§ 90 Abs. 3 AktG)?

Im Jahr 2020 wurden durch das Überwachungsorgan keine zusätzlichen Themenwün sche ge-
äu ßert.

e) Haben sich Anhaltspunkte ergeben, dass die Berichterstattung (z.B. nach § 90 AktG oder unter-
nehmensinternen Vorschriften) nicht in allen Fällen ausreichend war?

Es ergaben sich keine Anhaltspunkte, die auf eine unzureichende Berichterstattung hindeuten.

f) Gibt es eine D&O-Versicherung? Wurde ein angemessener Selbstbehalt vereinbart? Wurden In-
halt und Konditionen der D&O-Versicherung mit dem Überwachungsorgan erör tert?

Eine D&O-Versicherung besteht. Ein angemessener Selbstbehalt wurde vereinbart. Inhalt und
Kon di tio nen wurden bei Abschluss der Versicherung mit dem Überwachungsorgan er ör tert.

g) Sofern Interessenkonflikte der Mitglieder der Geschäftsleitung oder des Überwachungs organs
ge meldet wurden, ist dies unverzüglich dem Überwachungsorgan offengelegt wor den?

Interessenskonflikte im engeren Sinne sind nicht ersichtlich und bestanden auskunfts gemäß
auch nicht. 

Fragenkreis 11: 

Ungewöhnliche Bilanzposten und stille Reserven

a) Besteht in wesentlichem Umfang offenkundig nicht betriebsnotwendiges Vermögen?

Es besteht kein nicht betriebsnotwendiges Vermögen.

b) Sind Bestände auffallend hoch oder niedrig?
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Bestandsgeführt wird ausschließlich der Betriebsstoff Heizöl. Die Höhe des Bestands ist unauf-
fällig.

c) Haben sich Anhaltspunkte ergeben, dass die Vermögenslage durch im Vergleich zu den bilan-
ziellen Werten erheblich hö he re oder nie dri ge re Verkehrswerte der Vermögensge genstände we-
sent lich beein flusst wird?

Es haben sich keine derartigen Anhaltspunkte ergeben.

Fragenkreis 12: 

Finanzierung

a) Wie setzt sich die Kapitalstruktur nach internen und externen Finanzierungsquellen zu sammen?
Wie sollen die am Abschlussstichtag bestehenden wesentlichen Investitions verpflichtungen finan-
ziert werden?

Interne Finanzierungsquellen sind die Gesellschafterbeiträge, die nach den Regelun gen des
Ge sellschaftsvertrags bzw. den Beschlüssen der Gesellschafterversammlung zu leisten sind.
Die Gesellschafterzuschüsse erfolgen zur Abdeckung der Betriebskosten sowie investitionsbe-
zogen.

Im Bereich der externen Finanzierung finanziert sich die Gesellschaft überwiegend aus Bank-
darlehen und Kontokorrentlinien. Daneben erhält sie Zuschüsse für den Unterhalt der Tank stel-
le.

Zum Abschlussstichtag bestehen keine wesentlichen Investitionsverpflichtungen.

b) Wie ist die Finanzlage des Konzerns zu beurteilen, insbesondere hinsichtlich der Kredit aufnah-
men wesentlicher Konzerngesellschaften?

Es besteht kein Konzern und damit keine konzerninternen Kredite.

c) In welchem Umfang hat das Unternehmen Finanz-/Fördermittel einschließlich Garantien der öf-
fentlichen Hand erhalten? Haben sich Anhaltspunkte ergeben, dass die damit ver bundenen Ver-
pflichtungen und Auflagen des Mittelgebers nicht beachtet wurden?

Fördermittel wurden der Gesellschaft wie unter a) beschrieben zur Verfügung gestellt. 

Es haben sich keine Anhaltspunkte ergeben, dass die damit verbundenen Verpflichtun gen und
Auflagen der Mittelgeber nicht beachtet wurden.



                                                                                                                                     
Anlage 5

Fragenkatalog zur Prüfung nach § 53 HGrG (IDW PS 720) (Stand 9. September 2010)         
Flugplatz Donaueschingen-Villingen GmbH, Donaueschingen                

12/13

Fragenkreis 13: 

Eigenkapitalausstattung und Gewinnverwendung

a) Bestehen Finanzierungsprobleme aufgrund einer evtl. zu niedrigen Eigenkapitalausstat tung?

Die Gesellschaft ist zur langfristigen Finanzierung auf die unter 12 a) genannten Quellen ange-
wie sen.

Auf Grund der bestehenden Gewinnrücklagen und des Gewinnvortrags kann mit telfristig davon
ausgegangen werden, dass keine Fi nan zie rungs probleme auf treten dürften. 

b) Ist der Gewinnverwendungsvorschlag (Ausschüttungspolitik, Rücklagenbildung) mit der wirt-
schaftlichen Lage des Unternehmens vereinbar?

Die Geschäftsführung schlägt vor, den Bilanzgewinn, bestehend aus Jahresergebnis und Ge-
winnvortrag, auf neue Rechnung vor zu tragen. 

Dieser Vorschlag ist mit der wirtschaftlichen Lage des Unternehmens vereinbar.

Fragenkreis 14: 

Rentabilität/Wirtschaftlichkeit 

a) Wie setzt sich das Betriebsergebnis des Unternehmens/Konzerns nach Segmenten/Konzern-
unternehmen zusammen?

Eine Segmentierung des Betriebsergebnisses erscheint zur jetzigen Zeit wirtschaftlich nicht
sinnvoll.

b) Ist das Jahresergebnis entscheidend von einmaligen Vorgängen geprägt?

Es sind im Jahr 2020 außer der im Lagebericht dargestellten Ausweisänderung im Personal-
aufwand kei ne we sent li chen ein ma li gen Vor gän ge an ge fal len.

c) Haben sich Anhaltspunkte ergeben, dass wesentliche Kredit- oder andere Leistungsbe ziehun-
gen zwischen Konzerngesellschaften bzw. mit den Gesellschaftern eindeutig zu un angemessenen
Kondi tionen vorgenommen werden?

Anhaltspunkte für unangemessene Abrechnungen von Leistungen mit den Gesell schaftern ha-
ben sich nicht ergeben.
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d) Wurde die Konzessionsabgabe steuer- und preisrechtlich erwirtschaftet?

Frage nicht relevant.

Fragenkreis 15: 

Verlustbringende Geschäfte und ihre Ursachen

a) Gab es verlustbringende Geschäfte, die für die Vermögens- und Ertragslage von Be deutung
wa ren, und was waren die Ursachen der Verluste?

Es gab keine verlustbringenden Geschäfte.
 
b) Wurden Maßnahmen zeitnah ergriffen, um die Verluste zu begrenzen, und um welche Maßnah-
men handelt es sich?

Siehe unter a)

Fragenkreis 16: 

Ursachen des Jahresfehlbetrages und Maßnahmen zur Verbesserung der Ertragsla ge

a) Was sind die Ursachen des Jahresfehlbetrages?

Die Gesellschaft schließt das Jahr 2020 mit einem Jahresüberschuss.

b) Welche Maßnahmen wurden eingeleitet bzw. sind beabsichtigt, um die Ertragslage des Unter-
neh mens zu verbessern?

Es ist vorgesehen, auf dem Gelände eine Flugzeugwerft anzusiedeln. Dies soll positive Sy-
nergieeffekte auf die Gesellschaft haben.
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BESTÄTIGUNGSVERMERK DES UNABHÄNGIGEN ABSCHLUSSPRÜFERS

An die Flugplatz Donaueschingen-Villingen GmbH

Prüfungsurteile

Wir haben den Jahresabschluss der Flugplatz Donaueschingen-Villingen GmbH – bestehend aus
der Bilanz zum 31. Dezember 2020 und der Gewinn- und Verlustrechnung für das Geschäftsjahr
vom 1. Januar 2020 bis zum 31. Dezember 2020 sowie dem Anhang, einschließlich der Darstel-
lung der Bilanzierungs- und Bewer tungsmethoden – geprüft. Darüber hinaus haben wir den Lage-
bericht der Flugplatz Donaueschingen-Villingen GmbH für das Geschäftsjahr vom 1. Januar 2020
bis zum 31. Dezember 2020 geprüft. 

Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Prüfung gewonnenen Erkenntnisse

· entspricht der beigefügte Jahresabschluss in allen wesentlichen Belangen den deutschen, für
Kapitalge sellschaften geltenden handelsrechtlichen Vorschriften und vermittelt unter Beach-
tung der deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung ein den tatsächlichen Verhält-
nissen entsprechendes Bild der Vermögens- und Finanzlage der Gesellschaft zum 31. Dezem-
ber 2020 sowie ihrer Ertragslage für das Geschäftsjahr vom 1. Januar 2020 bis zum 31. De-
zember 2020 und

· vermittelt der beigefügte Lagebericht insgesamt ein zutreffendes Bild von der Lage der Gesell-
schaft. In allen wesentlichen Belangen steht dieser Lagebericht in Einklang mit dem Jahresab-
schluss, entspricht den deutschen gesetzlichen Vorschriften und stellt die Chancen und Risi ken
der zukünftigen Entwicklung zutreffend dar.  

Gemäß § 322 Abs. 3 Satz 1 HGB erklären wir, dass unsere Prüfung zu keinen Einwendungen ge-
gen die Ord nungsmäßigkeit des Jahresabschlusses und des Lageberichts geführt hat.

Grundlage für die Prüfungsurteile

Wir haben unsere Prüfung des Jahresabschlusses und des Lageberichts in Übereinstimmung mit
§ 317 HGB unter Beachtung der vom Institut der Wirtschaftsprüfer (IDW) festgestellten deutschen
Grundsätze ordnungs mäßiger Abschlussprüfung durchgeführt. Unsere Verantwortung nach diesen
Vorschriften und Grundsätzen ist im Abschnitt „Verantwortung des Abschlussprüfers für die Prü-
fung des Jahresabschlusses und des Lage berichts“ unseres Bestätigungsvermerks weitergehend
beschrieben. Wir sind von dem Unternehmen unab hängig in Übereinstimmung mit den deutschen
handelsrechtlichen und berufsrechtlichen Vorschriften und ha ben unsere sonstigen deutschen Be-
rufspflichten in Übereinstimmung mit diesen Anforderungen erfüllt. Wir sind der Auffassung, dass
die von uns erlangten Prüfungsnachweise ausreichend und geeignet sind, um als Grundlage für
unsere Prüfungsurteile zum Jahresabschluss und zum Lagebericht zu dienen.
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Verantwortung der gesetzlichen Vertreter für den Jahresabschluss und den Lagebericht

Die gesetzlichen Vertreter sind verantwortlich für die Aufstellung des Jahresabschlusses, der den
deutschen, für Kapitalgesellschaften geltenden handelsrechtlichen Vorschriften in allen wesentli-
chen Belangen ent spricht, und dafür, dass der Jahresabschluss unter Beachtung der deutschen
Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes
Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertrags lage der Gesellschaft vermittelt. Ferner sind die gesetzli-
chen Vertreter verantwortlich für die internen Kontrol len, die sie in Übereinstimmung mit den deut-
schen Grundsätzen ordnungsmäßiger Buchführung als notwen dig bestimmt haben, um die Auf stel-
lung eines Jahresabschlusses zu ermöglichen, der frei von wesentlichen – beabsichtigten oder un-
beabsichtigten – falschen Darstellungen ist.

Bei der Aufstellung des Jahresabschlusses sind die gesetzlichen Vertreter dafür verantwortlich, die
Fähigkeit der Gesellschaft zur Fortführung der Unternehmenstätigkeit zu beurteilen. Des Weiteren
haben sie die Ver antwortung, Sachverhalte in Zusammenhang mit der Fortführung der Unterneh-
menstätigkeit, sofern einschlä gig, anzugeben. Darüber hinaus sind sie dafür verantwortlich, auf der
Grundlage des Rechnungslegungs grundsatzes der Fortführung der Unternehmenstätigkeit zu bi-
lanzieren, sofern dem nicht tatsächliche oder rechtliche Gegebenheiten entgegenstehen.

Außerdem sind die gesetzlichen Vertreter verantwortlich für die Aufstellung des Lageberichts, der
insgesamt ein zutreffendes Bild von der Lage der Gesellschaft vermittelt sowie in allen wesentli-
chen Belangen mit dem Jahresabschluss in Einklang steht, den deutschen gesetzlichen Vorschrif-
ten entspricht und die Chancen und Risiken der zukünftigen Entwicklung zutreffend darstellt. Fer-
ner sind die gesetzlichen Vertreter verantwortlich für die Vorkehrungen und Maßnahmen
(Systeme), die sie als notwendig erachtet haben, um die Aufstellung eines Lageberichts in Über-
einstimmung mit den anzuwendenden deutschen gesetzlichen Vorschriften zu er möglichen, und
um ausreichende geeignete Nachweise für die Aussagen im Lagebericht erbringen zu kön nen.

Verantwortung des Abschlussprüfers für die Prüfung des Jahresabschlusses und des La-
ge berichts

Unsere Zielsetzung ist, hinreichende Sicherheit darüber zu erlangen, ob der Jahresabschluss als
Ganzes frei von wesentlichen – beabsichtigten oder unbeabsichtigten – falschen Darstellungen ist,
und ob der Lagebe richt insgesamt ein zutreffendes Bild von der Lage der Gesellschaft vermittelt
sowie in allen wesentlichen Be langen mit dem Jahresabschluss sowie mit den bei der Prüfung ge-
wonnenen Erkenntnissen in Einklang steht, den deutschen gesetzlichen Vorschriften entspricht
und die Chancen und Risiken der zukünftigen Entwick lung zutreffend darstellt, sowie einen Be-
stäti                     gungsvermerk zu erteilen, der unsere Prüfungsurteile zum Jah resabschluss und zum Lagebe-
richt beinhaltet.

Hinreichende Sicherheit ist ein hohes Maß an Sicherheit, aber keine Garantie dafür, dass eine in
Überein stimmung mit § 317 HGB unter Beachtung der vom Institut der Wirtschaftsprüfer (IDW)
festgestellten deut schen Grundsätze ordnungsmäßiger Abschlussprüfung durchgeführte Prüfung
eine wesentliche falsche Dar stellung stets aufdeckt. 
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Falsche Darstellungen können aus Verstößen oder Unrichtigkeiten resultieren und werden als we-
sentlich angesehen, wenn vernünftigerweise er wartet werden könnte, dass sie einzeln oder ins-
gesamt die auf der Grundlage dieses Jahresab schlusses und Lageberichts getroffenen wirtschaft-
lichen Ent scheidungen von Adressaten beein flussen.

Während der Prüfung üben wir pflichtgemäßes Ermessen aus und bewahren eine kritische Grund-
haltung. Darüber hinaus

· identifizieren und beurteilen wir die Risiken wesentlicher – beabsichtigter oder unbeabsichtigter
– falscher Darstellungen im Jahresabschluss und im Lagebericht, planen und führen Prüfungs-
handlungen als Reak tion auf diese Risiken durch sowie erlangen Prüfungsnachweise, die aus-
reichend und geeignet sind, um als Grundlage für unsere Prüfungsurteile zu dienen. Das Risi-
ko, dass wesentliche falsche Darstellungen nicht aufgedeckt werden, ist bei Verstößen höher
als bei Unrichtigkeiten, da Verstöße betrügerisches Zu sammenwirken, Fälschungen, beabsich-
tigte Unvollständigkeiten, irreführende Darstellungen bzw. das Außerkraftsetzen interner Kon-
trollen beinhalten können.

· gewinnen wir ein Verständnis von dem für die Prüfung des Jahresabschlusses relevanten inter-
nen Kon trollsystem und den für die Prüfung des Lageberichts relevanten Vorkehrungen und
Maßnahmen, um Prüfungshandlungen zu planen, die unter den gegebenen Umständen ange-
messen sind, jedoch nicht mit dem Ziel, ein Prüfungsurteil zur Wirksamkeit dieser Systeme der
Gesellschaft abzugeben.

· beurteilen wir die Angemessenheit der von den gesetzlichen Vertretern angewandten Rech-
nungslegungs methoden sowie die Vertretbarkeit der von den gesetzlichen Vertretern darge-
stellten geschätzten Werte und damit zusammenhängenden Angaben.

· ziehen wir Schlussfolgerungen über die Angemessenheit des von den gesetzlichen Vertretern
angewand ten Rechnungs legungsgrundsatzes der Fortführung der Unternehmenstätigkeit so-
wie, auf der Grundlage der erlangten Prüfungsnachweise, ob eine wesentliche Unsicherheit im
Zusammenhang mit Ereignissen oder Gegebenheiten besteht, die bedeutsame Zweifel an der
Fähigkeit der Gesellschaft zur Fortführung der Unternehmenstätigkeit aufwerfen können. Falls
wir zu dem Schluss kommen, dass eine wesentliche Unsicherheit besteht, sind wir verpflichtet,
im Bestätigungsvermerk auf die dazugehörigen Angaben im Jahresabschluss und im Lagebe-
richt aufmerksam zu machen oder, falls diese Angaben unangemessen sind, unser jeweiliges
Prüfungsurteil zu modifizieren. Wir ziehen unsere Schlussfolgerungen auf der Grundlage der
bis zum Datum unseres Bestätigungsvermerks erlangten Prüfungsnachweise. Zukünftige Er-
eignisse oder Gegebenheiten können jedoch dazu führen, dass die Gesellschaft ihre Unter neh-
menstä tigkeit nicht mehr fortführen kann.

· beurteilen wir die Gesamtdarstellung, den Aufbau und den Inhalt des Jahresabschlusses ein-
schließlich der Angaben sowie ob der Jahresabschluss die zugrunde liegenden Geschäftsvor-
fälle und Ereignisse so darstellt, dass der Jahresabschluss unter Beachtung der deutschen
Grundsätze ordnungsmäßiger Buch führung ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechen-
des Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragsla ge der Gesellschaft vermittelt.

· beurteilen wir den Einklang des Lageberichts mit dem Jahresabschluss, seine Gesetzesent-
sprechung und das von ihm vermittelte Bild von der Lage des Unternehmens.

· führen wir Prüfungshandlungen zu den von den gesetzlichen Vertretern dargestellten zukunfts-
orientierten Angaben im Lagebericht durch. Auf Basis ausreichender geeigneter Prüfungs nach-
weise vollziehen wir dabei insbesondere die den zukunftsorientierten Angaben von den gesetz-
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lichen Vertretern zugrunde ge legten bedeutsamen Annahmen nach und beurteilen die sachge-
rechte Ableitung der zukunftsorientierten Angaben aus diesen Annahmen. Ein eigen ständiges
Prüfungsurteil zu den zukunftsorientierten Angaben sowie zu den zugrunde liegen den Annah-
men geben wir nicht ab. Es besteht ein erhebliches unvermeid bares Risiko, dass künftige Er-
eignisse wesentlich von den zukunftsorientierten Angaben abweichen.

Wir erörtern mit den für die Überwachung Verantwortlichen unter anderem den geplanten Umfang
und die Zeitplanung der Prüfung sowie bedeutsame Prüfungsfeststellungen, einschließlich etwai-
ger Mängel im inter nen Kontrollsystem, die wir während unserer Prüfung feststellen.

Villingen-Schwenningen, 13. Juli 2021

Wirtschaftsrevision Süd GmbH
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft

Pfeifer Hilpert
Wirtschaftsprüfer Wirtschaftsprüfer
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1. Gesellschaftsrechtliche Grundlagen

Die Gesellschaft ist im Handelsregister des Amtsgerichts Freiburg i.Br. in der Abteilung B unter der
Nr. 610920 ein getragen. 

Sitz der Gesellschaft ist Donaueschingen.

Gegenstand des Unternehmens ist die Förderung und Durchführung des Luftverkehrs im Raum
Schwarzwald-Baar-Heuberg durch Schaffung, Unterhaltung und Betrieb des Verkehrslandeplatzes
Donaueschingen-Villingen samt der zur Durchführung des Flugbetriebes notwendigen Einrichtun-
gen sowie die Besorgung aller damit zusammenhängenden Geschäfte einschließlich der Betei li-
gung an Gesellschaften und Unternehmungen, die ähnlichen Zwecken dienen.

Es gilt der Gesellschaftsvertrag vom 24. März 1959 mit letzter Änderung vom 7. Juni 2002.

Ein Handelsregisterauszug vom 26. Mai 2021 mit letzter Eintragung vom 18. Juli 2019 lag uns vor.
Aus kunftsgemäß ergaben sich seither keine Änderungen.

Geschäftsjahr

Das Geschäftsjahr dauert vom 1. Januar bis 31. Dezember.

Beteiligungsverhältnisse

Das Stammkapital der Gesellschaft beträgt EUR 113.650,00 und wird von den folgen den Ge sell-
schaf tern wie folgt gehalten:

EUR %

Stadt Donaueschingen 30.700,00 27,01

Stadt Villingen-Schwenningen 30.700,00 27,01

Schwarzwald-Baar-Kreis 30.700,00 27,01

Landkreis Tuttlingen 10.250,00 9,02

S.D. Christian Erbprinz zu Fürstenberg 3.600,00 3,17

Schwarzwald-Baar-Heuberg
Industrie- und Handelskammer

7.700,00 6,78

113.650,00 100,00

Geschäftsführung und Vertretung

Zum Geschäftsführer ist bestellt:

Eckhart Pauly, Bankkaufmann

Der Geschäftsführer vertritt die Gesellschaft einzeln.
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Aufsichtsrat

Die Gesellschaft hat einen Aufsichtsrat. Dem Aufsichtsrat gehören an:

Herr Jürgen Roth, Oberbürgermeister Villingen-Schwenningen (Vorsitzender im Wechsel)
Herr Severin Graf, Bürgermeister Donaueschingen (Vorsitzender im Wechsel)
Herr Dirk Beil, Haus Fürstenberg
Herr Diethard Bernhard, Kämmerer Landkreis Tuttlingen
Herr Sven Hinterseh, Landrat Schwarzwald-Baar-Kreis
Herr Philipp Hilsenbek, IHK Schwarzwald-Baar-Heuberg
Herr Eugen Wintermantel, Luftsportvereinigung Schwarzwald Baar e.V.

2. Gesellschaftsvertragliche Rechnungslegungsvorschriften

Der Gesellschaftsvertrag regelt in § 16, dass die Gesellschaft ihren Jahresabschluss und den La-
gebericht entspre chend den für große Kapitalgesellschaften geltenden Vorschriften des Han dels-
gesetz buchs aufzustellen hat.

Der Jahresabschluss und der Lagebericht sind durch einen Abschlussprüfer prüfen zu las sen. Dar-
über hinaus muss gemäß § 17 des Gesellschaftsvertrags eine Prüfung nach § 53 HGrG beauftragt
wer den.

3. Steuerliche Verhältnisse

Die Gesellschaft ist gemeinnützig und wird ausschließlich und unmittelbar zum Nutzen der Allge-
meinheit tätig. Etwaige Überschüsse sind für Zwecke der Gesellschaft zu verwenden. Die Gemein-
nützigkeit wird von der Finanzverwaltung entsprechend der allgemeinen Handhabung bei Flugplät-
zen nicht anerkannt.

Die Gesellschafterzuschüsse stellen steuerlich verdeckte Einlagen dar und erhöhen somit das Ein-
kommen nicht. Dadurch fallen, trotz eines handelsrechtlichen Jahresüberschusses, keine Steuern
vom Einkommen und Ertrag an.

4. Sonstiges

Der Landeplatz ist durch den Bundesminister des Inneren als Grenzübergangsstelle für den gro-
ßen Reiseverkehr zugelassen. Die Zulassung wurde der Gesellschaft mit Schreiben vom
21. Juni 1960 durch das Hauptzollamt Singen bekanntgegeben.
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Bilanz

AKTIVA

A. Anlagevermögen

I. Immaterielle Vermögensgegenstände

Entgeltlich erworbene Konzessionen, gewerbliche
Schutzrechte und ähnliche Rechte und Werte sowie
Lizenzen an solchen Rechten und Werten

31.12.2020 31.12.2019
EUR EUR

EDV-Software 0,00 0,00

II. Sachanlagen

1. Grundstücke, grundstücksgleiche Rechte und Bauten

31.12.2020 31.12.2019
EUR EUR

Grund und Boden 608.115,27 608.115,27
Flugzeughalle I 32.768,00 37.786,00
Flugzeughalle II 432.365,00 465.824,00
Flugzeughallen Nord 579.266,00 591.953,00
Verwaltungsgebäude 3.715,00 4.602,00
Garagen und Carport 13.781,00 15.375,00
Hof-, Wegebefestigung 5.461,00 6.374,00
Einzäunung Flugplatz 381,00 479,00
Rollfeld 1,00 1,00
Flugsicherungsvorrichtungen 1,00 1,00
Außenanlagen 1,00 1,00
Luftraum F 1,00 1,00

1.675.856,27 1.730.512,27
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2. Andere Anlagen, Betriebs- und Geschäftsausstattung

31.12.2020 31.12.2019
EUR EUR

Betriebs- und Geschäftsausstattung 87.547,00 99.346,00
Geringwertige Anlagegüter 1.672,00 2.310,00

89.219,00 101.656,00

3. Geleistete Anzahlungen und Anlagen im Bau

31.12.2020 31.12.2019
EUR EUR

Werftplanung 27.588,00 27.588,00

B. Umlaufvermögen

I. Vorräte

Betriebsstoffe

31.12.2020 31.12.2019
EUR EUR

Heizöl 2.400,00 2.945,00

II. Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände

1. Forderungen aus Lieferungen und Leistungen

31.12.2020 31.12.2019
EUR EUR

Laut Saldenliste 32.447,78 72.649,25
Pauschalwertberichtigung -300,00 -600,00

32.147,78 72.049,25
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2. Sonstige Vermögensgegenstände

31.12.2020 31.12.2019
EUR EUR

Betriebskostenzuschuss Stadt Donaueschingen 32.545,00 0,00
Debitorische Kreditoren 7,96 0,00
Geldverkehr 0,00 8.690,30

32.552,96 8.690,30

III. Kassenbestand

31.12.2020 31.12.2019
EUR EUR

Kasse 1.891,93 2.330,32

C. Rechnungsabgrenzungsposten

31.12.2020 31.12.2019
EUR EUR

Abgrenzung Hindernisvermessung 9.760,00 480,00
Vorauszahlung Versicherung 6.037,42 0,00

15.797,42 480,00
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PASSIVA

A. Eigenkapital

31.12.2020 31.12.2019
EUR EUR

I. Gezeichnetes Kapital 113.650,00 113.650,00

Auf unsere Erläuterungen zu den rechtlichen Verhältnissen in Anlage 7 wird verwiesen.

II. Kapitalrücklage

Die Kapitalrücklage stammt aus Einzahlungen folgender Gesellschafter:

31.12.2020 31.12.2019
EUR EUR

Stadt Villingen-Schwenningen 30.000,00 30.000,00
Schwarzwald-Baar-Kreis 30.000,00 30.000,00
Stadt Donaueschingen 30.000,00 30.000,00
Landkreis Tuttlingen 10.000,00 10.000,00

100.000,00 100.000,00

III. Gewinnrücklagen

Andere Gewinnrücklagen

2020 2019
EUR EUR

Stand 01.01. 300.000,00 200.000,00
Einstellung aus Gewinnvortrag 0,00 100.000,00

Stand 31.12. 300.000,00 300.000,00

IV. Gewinnvortrag

2020 2019
EUR EUR

Stand 01.01. 17.360,44 51.849,55
Jahresüberschuss Vorjahr 64.322,97 65.510,89
Einstellung in andere Gewinnrücklagen 0,00 -100.000,00

Stand 31.12. 81.683,41 17.360,44
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31.12.2020 31.12.2019
EUR EUR

V. Jahresüberschuss 41.945,80 64.322,97

B. Rückstellungen

Sonstige Rückstellungen

31.12.2020 31.12.2019
EUR EUR

Prüfungskosten 5.800,00 5.800,00
Aufbewahrungspflichten 500,00 500,00

6.300,00 6.300,00

C. Verbindlichkeiten

1. Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten

31.12.2020 31.12.2019
EUR EUR

Sparkasse Schwarzwald-Baar
- Girokonto 75.499,77 62.362,56
- Darlehen 6150230555 315.781,00 357.887,00
- Darlehen 6150589473 648.556,65 683.608,21

Volksbank eG - Die Gestalterbank
- Darlehen 113.209,24 114.544,06

1.153.046,66 1.218.401,83

2. Erhaltene Anzahlungen auf Bestellungen

31.12.2020 31.12.2019
EUR EUR

Erhaltene Anzahlungen 19 % USt 900,00 0,00



                                                                                                                                     
Anlage 8

Weitergehende Aufgliederungen und Erläuterungen des Jahresabschlusses   
Flugplatz Donaueschingen-Villingen GmbH, Donaueschingen                                                   

6/10

3. Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen

31.12.2020 31.12.2019
EUR EUR

laut Saldenliste 21.706,12 61.897,05

4. Sonstige Verbindlichkeiten

31.12.2020 31.12.2019
EUR EUR

Umsatzsteuer 8.840,38 11.807,36
Lohn- und Kirchensteuer 2.936,93 0,00
Kreditorische Debitoren 2.634,66 11,49
Sonstige Verrechnung 59,40 0,00

14.471,37 11.818,85

D. Rechnungsabgrenzungsposten

2020 2019
EUR EUR

Zuschuss TOTAL Deutschland GmbH:

Stand 01.01. 52.500,00 61.250,00
Auflösung Geschäftsjahr -8.750,00 -8.750,00

Stand 31.12. 43.750,00 52.500,00
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Gewinn- und Verlustrechnung

1. Umsatzerlöse

2020 2019
EUR EUR

Mieten 187.009,71 176.856,54
Lande- und Abstellgebühren sowie Bodenverkehrsdienste 179.873,63 188.133,70
Flugaufsichtsdienste 39.096,64 38.529,41
Provisionen 30.272,69 27.706,23
Erlöse Gastronomie 6.201,58 0,00
Übrige Erlöse 381,70 10.521,22
Kundenskonti -95,99 0,00

442.739,96 441.747,10

2. Sonstige betriebliche Erträge

2020 2019
EUR EUR

Betriebszuschüsse Gesellschafter 108.491,00 54.210,00
Anlassbezogene Zuschüsse Gesellschafter 13.050,09 65.482,00
Zuschuss TOTAL Deutschland GmbH 8.750,00 8.750,00
Erträge aus Herabsetzung der Pauschalwertberichtigung 300,00 0,00
Periodenfremde Erträge 188,94 0,00
Sonstige Erträge 0,00 545,72

130.780,03 128.987,72

3. Materialaufwand

Aufwendungen für Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe und
für bezogene Waren

2020 2019
EUR EUR

Wareneinkäufe Fliegerstüble 2.811,81 0,00
Erhaltene Skonti -0,96 0,00

2.810,85 0,00
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4. Personalaufwand

a) Löhne und Gehälter

2020 2019
EUR EUR

Gehälter 208.817,76 206.840,01
Löhne für Minijobs 2.694,32 0,00

211.512,08 206.840,01

b) Soziale Abgaben und Aufwendungen für
Altersversorgung

2020 2019
EUR EUR

Gesetzliche Sozialaufwendungen 48.633,63 36.262,89
Beiträge zur Berufsgenossenschaft 665,91 514,15
Aufwendungen für Altersversorgung 19.173,93 18.624,98
Soziale Abgaben für Minijobber 920,61 0,00

69.394,08 55.402,02

5. Abschreibungen

2020 2019
EUR EUR

auf Sachanlagen 81.593,24 68.606,31

6. Sonstige betriebliche Aufwendungen

2020 2019
EUR EUR

Betriebskosten 61.635,87 64.488,12
Verwaltungskosten 53.164,91 65.378,82
Übrige Kosten 854,58 1.696,54

115.655,36 131.563,48
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2020 2019
EUR EUR

Betriebskosten

Energiekosten 29.989,18 16.122,22
Instandhaltungen 14.187,93 14.440,59
Betriebs- und Folgekosten Luftraum F 4.990,75 18.346,58
Heizung 4.388,26 0,00
Nicht abziehbare Vorsteuer 2.350,36 2.529,36
Kraftfahrzeugkosten 1.934,25 8.462,75
Aufwand für Brandwache Feuerwehr Donau 1.745,00 0,00
Entsorgung 1.204,60 1.825,74
Werkzeuge und Kleingeräte 481,03 1.495,38
Sonstiger Betriebsbedarf 364,51 1.265,50

61.635,87  64.488,12

2020 2019
EUR EUR

Verwaltungskosten

Rechts- und Beratungskosten 16.693,83 20.208,44
Versicherungen 11.787,37 19.187,81
Verwaltungskosten 5.770,14 0,00
Fortbildungskosten 4.252,41 6.460,51
Post- und Telekommunikationskosten 3.678,28 2.556,54
Beiträge 2.506,55 3.403,01
Sonstige Verwaltungskosten 2.323,41 0,00
Bürobedarf 2.210,14 1.830,79
Reise-, Bewirtungs- und Werbekosten 1.357,45 3.947,19
Reinigung 1.164,09 476,26
Miete, Leasing 663,23 0,00
Nebenkosten des Geldverkehrs 575,76 667,27
Fremdleistungen 182,25 6.161,00
Auslagenersatz Aufsichtsrat 0,00 480,00

53.164,91  65.378,82

2020 2019
EUR EUR

Übrige Kosten

Forderungsverluste und Wertberichtigungen auf Forderungen 460,19 566,76
Periodenfremde Aufwendungen 394,39 1.129,78

854,58  1.696,54
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7. Zinsen und ähnliche Aufwendungen

2020 2019
EUR EUR

Bankzinsen 44.065,32 37.457,37

2020 2019
EUR EUR

8. Ergebnis nach Steuern 48.489,06 70.865,63

9. Sonstige Steuern

2020 2019
EUR EUR

Grundsteuer 5.905,26 5.904,66
Kraftfahrzeugsteuer 638,00 638,00

6.543,26 6.542,66

2020 2019
EUR EUR

10. Jahresüberschuss 41.945,80 64.322,97






